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WIRTSCHAFT AKTUELL

KETEC-EXKURSION: BESUCH DER ZENTRALEN 
KÄLTEVERSORGUNG IN CHEMNITZ – 

WISSENSAUSTAUSCH IM 
BUNDESKÄLTEKOMPETENZZENTRUM

Die Internetseite der Forschungsplattform Kälte- und Energietechnik 
(KETEC) ist seit dem 10. Juni 2022 unter: www.ketec.online erreichbar.
Weitere Bausteine im KETEC-Forschungsvorhaben sind unter anderem 
Wissensvermittlung und Öffentlichkeitsarbeit. 

Auf Initiative von Yvonne Graupner, Leiterin des Fachbereiches Kälte-
technik am Beruflichen Schulzentrum Vogtland, lud am 23. August Prof. 
Dr. Thorsten Urbaneck, Projektkoordinator im KETEC-Forschungsvorhaben 
und Bereichsleiter Thermische Energiespeicher der Professur Technische 
Thermodynamik an der Fakultät für Maschinenbau der Technischen Uni-
versität Chemnitz, die Lehrkräfte des Beruflichen Schulzentrum Vogtland 
(BSZ) des Standortes Reichenbach zu einer Fachexkursion nach Chemnitz 
ein. Dieses Treffen diente zudem zur Herausarbeitung von Synergien bei 
der Wissensvermittlung der Bildungseinrichtungen.

Dem vorausgegangen, war ein Besuch des Beruflichen Schulzentrums Rei-
chenbach mit Vertretern des Sächsischen Staatsministerium für Wissen-
schaft, Kultur und Tourismus (SMWKT) und Akteuren des im Aufbau be-
findlichen Bundeskältekompetenzzentrums am 7. Januar. Hier stand die 
Wissensvermittlung in der beruflichen Erstausbildung im Vordergrund.

Die August-Exkursion führte in die Kälteversorgungszentrale der inetz 
GmbH, dem ortsansässigen Energieunternehmen und Betreiber dieser 

Kälteerzeugungs- und Verteilungsanlage in Chemnitz. Nach einem kurzen 
Abriss zur Entstehung der Kraft-, Wärme- und Kälteversorgung am Stand-
ort Chemnitz besichtigten die Teilnehmer den Leitstand der Anlage. Hier 
werden die Anlagenparameter auf Monitoren sichtbar gemacht und sind 
mittels Mausklick veränderbar. So kann man zum Beispiel voreinstellen, 
wie viel Kaltwasser für den nächsten Tag vorproduziert und gespeichert 
werden soll. Die einzelnen Kältemaschinen und der Speicher stellen dann 
die erzeugte Kälte bedarfsgerecht den Verbrauchern zur Verfügung.
Dem schloss sich ein Rundgang durch die Technikzentrale an. Zu sehen 
waren hier drei Absorptions-
kältemaschinen und zwei Kom-
pressionskältemaschinen sowie 
die Einspeisung in das Fernkäl-
tenetz mit einer nennenswer-
ten Rohranschlussdimension 
von DN 600. 
Im Außenbereich besichtigte 
man die auf dem Dach befindli-
chen Rückkühlwerke.
Auch interessant: Der Kälte-
speicher, das Herzstück der 
Anlage mit einem Fassungs-
volumen von 3.500 m³, opti-
miert zum einen den Betrieb 
des Kältesystems und deckt 
zum anderen sehr große Spit-
zenlasten im Fernkältenetz ab. 

Teilnehmer der Exkursion vor dem Kältespeicher
v.l.n.r.: Ingolf Heinemann, Marvin Hamori, Jens Schuhmann,

Martin Hesse, Andreas Krause, Dr. Steffen Pruß,
Yvonne Graupner und Prof. Dr. Thorsten Urbaneck
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Der Kältespeicher wurde als erster seiner Art in Europa im Jahr 2007 im 
Rahmen eines Forschungsprojektes mit der TU Chemnitz entwickelt und 
in Betrieb genommen.

Alles in allem war es ein sehr spannender, interessanter und wissensrei-
cher Rundgang, der viele Informationen zum Aufbau und der Funktions-
weise der Anlage und deren Komponenten lieferte. Diese sehr anschau-
liche Exkursion wird mit Sicherheit auch in den Unterrichtseinheiten bei 
der Lehrlingsausbildung zum Mechatroniker für Kältetechnik und in an-
deren Fachbereichen Anwendung finden.
Bei diesem Treffen wurden die Akteure im Bundeskompetenzzentrum für 
Kälte- und Klimatechnik näher zusammengebracht und besser miteinan-
der vernetzt. Die Teilnehmer bedanken sich ganz herzlich bei Prof. Dr. 
Thorsten Urbaneck für diese überaus mitreißende Begehung und sehr 
gute Veranschaulichung der Großtechnik am Standort in Chemnitz.

Foto: C. Belger

AUS DEM RATHAUS

Die Stadt Reichenbach im Vogtland sucht für die Wahl zum Oberbürger-
meister am 05. März 2023 sowie den möglichen zweiten Wahlgang am 
26. März ehrenamtliche Wahlhelfer, die durch ihre Mitarbeit in den Wahl-
vorständen die Durchführung der Wahl unterstützen möchten.

Die ehrenamtlichen Wahlhelfer begleiten in einem Wahllokal den Ablauf 
der Wahlhandlung und zählen das Wahlergebnis des Wahlbezirkes aus. 
Der Wahlvorsteher teilt in zwei Schichten ein, eine Vormittags- und eine 
Nachmittagsschicht. Ab 18:00 Uhr treffen sich alle Mitglieder des Wahl-
vorstandes zum Auszählen und Feststellen des Wahlergebnisses in ihrem 
Wahllokal. Zusätzlich werden Briefwahlvorstände gebildet, in denen die 
Auszählung der Briefwahl vorgenommen wird.
Die Mitarbeit in einem Wahlvorstand ist ein Ehrenamt und wird mit einer 
Aufwandsentschädigung, dem so genannten Erfrischungsgeld, in Abhän-
gigkeit von der Funktion im Wahlvorstand am Wahltag vergütet. 
Alle am Wahltag eingesetzten Beisitzer erhalten eine Aufwandsentschä-
digung in Höhe von 30 Euro, Schriftführer und Wahlvorsteher sowie de-
ren Stellvertreter erhalten 35 Euro.

Wer kann Wahlhelfer werden? Jeder wahlberechtigte Bürger, welcher 
nicht selbst zur Wahl steht bzw. zur Vertrauensperson (oder dessen 
Stellvertreter) für einen Wahlvorschlag benannt wurde, kann für die 
anstehende Wahl Wahlhelfer werden. Besondere Vorkenntnisse werden 
nicht vorausgesetzt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt oder haben Sie Rück-
fragen, dann wenden Sie sich bitte an: 
Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland
Margit Werner, Raum 303
Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogtland 
Telefon: 03765 524-3021

E-Mail: werner@reichenbach-vogtland.de
oder besuchen Sie unsere Internetseite
www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/stadtpolitik/wahlen
Wir freuen uns auf Ihre Bereitschaft, in den Wahlvorständen der Stadt 
Reichenbach im Vogtland mitzuarbeiten.

MODERNISIERUNGSVERTRAG ZUR SANIERUNG 
DES STADTBADES UNTERZEICHNET

Die Vereinbarung unterzeichneten am 01. September Oberbürgermeister 
Raphael Kürzinger für die Stadt Reichenbach als Nutzer des Bades und 
Lars Lange, Geschäftsführer der Stadtwerke Reichenbach/Vogtland GmbH 
als Eigentümer des Gebäudes und Bauherr.
Die letzte grundhafte Sanierung des Gebäudeteils, in dem sich das Hal-
lenbad befindet, fand im Jahr 2007 statt. Dabei wurde jedoch das Hal-
lenbad im unsanierten Zustand belassen. Technische Gebäudeausrüstung 
und Schwimmbadtechnik des kleinen Bades, in dem Schulschwimmen, 
öffentliches Schwimmen und Physiotherapie stattfinden, sind veraltet. 
Seit 2019 überlegen Eigentümer und Betreiber, das Bad zu erneuern. Im 
Zuge der erforderlichen grundhaften Sanierung wurde dabei in Betracht 
gezogen, eine Erweiterung des Hallenbades zu planen. 
Aufgrund der Größe des Auftrages war eine aufwendige europaweite Aus-
schreibung notwendig. Nach Jury-Entscheidung wurde dem Büro Bau-
conzept aus Lichtenstein der Zuschlag erteilt. Bereits zur Auswertungs-
sitzung im August 2021 stellte sich heraus, dass sich die angedachte W
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Sanierung mit Erweiterung des Hallenbades nicht finanzieren lässt. Nach 
Erarbeitung verschiedener Varianten kam man zum Ergebnis, dass aus 
finanziellen Gründen nur eine grundhafte Sanierung im Bestand umsetz-
bar ist. Die Baukosten sind mit 3,4 Millionen Euro Brutto veranschlagt, 
zu 90 Prozent gefördert aus dem Bund-Länder-Förderprogramm „Investi-
tionspaket zur Förderung von Sportstätten“.
Der Stadtrat der Stadt Reichenbach fasste den Beschluss, bei der grund-
haften Sanierung des Reichenbacher Hallenbades durch die Stadtwerke 
Reichenbach mitzuwirken, die Kofinanzierung im nächsten Haushalt der 
Stadt abzusichern und die entsprechenden Verträge mit den Stadtwerken 
zu schließen.
Ausschreibungsbeginn soll Ende dieses Jahres sein. Im kommenden Jahr 
soll gebaut werden und im November 2024 ist die Eröffnung geplant.
Bereits erfolgt sind verschiedene Voruntersuchungen, wie Material- und 
Statikprüfungen oder die Untersuchung von Ver- und Entsorgungsleitun-
gen.

Foto: H. Keßler

BIS ZUM 30. SEPTEMBER: SCHNELL NOCH 
POTENTIELLE WEIHNACHTSBÄUME MELDEN

Auch in diesem Jahr sollen in der Reichenbacher Innenstadt während 
der Advents- und Weihnachtszeit wieder schön gewachsene Bäume für 
Weihnachtsstimmung sorgen.
Für die Weihnachtszeit 2022 werden drei Bäume gesucht. Geschmückt 
werden wieder Bäume auf dem Rathausvorplatz, dem Postplatz und auf 
dem Mylauer Marktplatz. 
Die Bäume sollten aufgrund des Transportweges vorzugsweise aus dem 
Raum Reichenbach oder der näheren Umgebung kommen. 
Außerdem sollten sie gut gewachsen, mindestens 10 Meter und maximal 
15 Meter groß sein sowie einen dichten, konischen Wuchs ohne Fehlstel-
len aufweisen. Bevorzugt werden Tannen und Fichten.
Bedacht werden soll, dass zum Fällen der Bäume genügend Platz für 
einen Autokran und das Ladefahrzeug vorhanden sein muss. Auch Ober-
leitungen sollten nicht stören.
Wer der Stadtverwaltung seinen Baum anbieten möchte, kann sich bitte 

bis spätestens 30. September 2022 bei Sven Keil, Abteilung Hoch-, 
Tiefbau, Öffentliche Einrichtungen, Tel. 03765 524-6530, melden.
Jeder Baum wird begutachtet. Die Anbieter bekommen die Entschei-
dung nach Sichtung durch die Mitarbeiter des Bereiches Öffentliche 
Einrichtungen mitgeteilt.
Ist ein Baum für gut befunden, wird er kurz vor Weihnachten fach-
gerecht gefällt und abtransportiert. Dem Eigentümer entstehen keine 
Kosten.

FÜNF JAHRE ESF-FÖRDERUNG FÜR UNSERE 
STADT – UND ES GEHT WEITER 

Seit 2017 nutzte die Stadt Rei-
chenbach EU-Mittel für Projekte, 
die sich an die Bewohner in der 
Innenstadt richtete und gemein-
sam mit diesen umgesetzt wur-
den. Dafür grenzte die Stadt ge-

meinsam mit Vereinen und anderen Aktiven ein Gebiet ab, welches 
von der Vater-Jahn-Straße im Osten bis zum Obermylauer Weg im 
Westen reicht. In diesem Teil der Innenstadt konnten verschiedene 
Projekte für und mit den Bewohnern durchgeführt werden. 

Aber was hat es mit den Projekten auf sich, was haben die Einwohner 
seit 2017 davon? Um es genauer zu sagen, boten die Angebote Be-
ratung und Unterstützung und auch Arbeitsgelegenheiten und Fort-
bildung für Menschen aller Altersgruppen. Das waren zum Beispiel:

- In der Kindertagesstätte „Wichtelhausen“ gab es über zwei Jah-
re hinweg Angebote, die sich speziell an Hortkinder richtete – 
Yoga, Kinderschach, einen Trommelkurs, Kinderkonferenzen und 
das „FREUNDE-Projekt“. Letzteres sollte zum Beispiel das Selbst-
bewusstsein der Kinder stärken und sie beim selbständigen 
Lösen von Problemen fördern.

- Die Landeskirchliche Gemeinschaft widmete sich mit „Eltern(S)
pass – damit 
Familie sein 
allen Spaß 
macht“ nicht 
nur den Eltern, 
sondern auch 
den Kindern. 
Alles rund um 
Eltern und Fa-
milie wurden 
bei Themen-
abenden mit 
den Erwachsenen diskutiert, die Kinder erhielten gerade wäh-
rend der Corona-Pandemie viel individuelle Unterstützung bei 
schulischen Herausforderungen und anderen großen und kleinen 
Problemen.

- In „Menschen finden zueinander“ zeigte die Reichenbacher Ta-
fel, dass man sich auch mit gespendeten Lebensmitteln gesund 
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und abwechslungsreich ernähren kann. Dieses Wissen vermittelten 
die Mitarbeiterinnen der Tafel aber nicht in trockenem Unterricht. 
Stattdessen setzten sie auf verschiedene Aktivitäten wie beispiels-
weise gemeinsames Kochen oder die Gestaltung eines Buches mit 
vielen verschiedenen Rezepten. 

- Mit der „Begegnungs- 
und Fahrradwerkstatt 
Richtungswechsel“ bot 
die SAQ viele Mög-
lichkeiten zur eigenen 
handwerklichen Be-
tätigung. Eigener Ta-
tendrang konnte beim 
Reparieren von Fahrrä-
dern ebenso „ausgelebt“ 
werden wie bei der Arbeit mit Textilien oder beim Basteln mit unter-
schiedlichen Materialien. 

- Menschen mit und ohne Migrationsgeschichte zusammenbringen 
und vor Isolation bewahren – diesem Ziel widmete sich das Projekt 
„Soziale Integration“. Der CVJM führte es in seinen Räumlichkeiten 
in der Dr.-Külz-Straße 21 durch. Die Teilnehmer konnten sich je nach 
Interesse betätigen, sei es beim Innenausbau der Gebäude, beim 
Kochen oder bei der Gartenarbeit. Ganz wichtig waren hier die Kom-
munikation untereinander und das Überwinden von Sprachbarrieren.

- Das DRK unterhielt mit „Schritt für Schritt“ eine Beratungsstelle, an 
die sich Menschen mit ihren Fragen wenden konnten. Dabei wurde 
auf ganz verschiedene Dinge eingegangen, sei es die Vermeidung 
von Kündigungen, der Zugang zu staatlichen Hilfen oder die Bewäl-
tigung persönlicher oder familiärer Probleme. Zeitweise stand den 
Bewohnern ein offener Treff zur Verfügung, bei dem sie mindestens 
einmal pro Woche einfach reden und einen Kaffee trinken konnten. 

Die ESF-Förderperiode „Nachhaltige Soziale Stadtentwicklung 2015 - 
2021“ ist Mitte dieses Jahres ausgelaufen. Mit Hilfe eines Übergangs-
konzeptes konnten bereits rund 275.000 Euro Finanzmittel aus der neuen 
ESF-Plus Förderperiode 2022 – 2027 gebunden werden. Damit können 
insgesamt vier erfolgreiche Einzelvorhaben weitergeführt werden. Ge-
meinsam mit den Vereinen und Initiativen erarbeitet die Stadt nun ein 
gebietsbezogenes integriertes Gesamtkonzept, um die Lebenssituation in 
unserer Stadt weiterhin nachhaltig zu verbessern und die Menschen zu 
unterstützten. Wie es mit den Angeboten für die Bewohner weitergeht 
– Sie werden es hier im Amtsblatt und auf der Internetseite der Stadt 
erfahren. Bis dahin können Sie sich mit Rückfragen, Anregungen oder 
konstruktiven Kritiken an Linda Keller in der Stadtverwaltung Reichen-
bach (Tel. 03765 524-4040 oder l.keller@stadt-reichenbach.de) wenden. 

Fotos (2): Stadtverwaltung

ACHTUNG! RENOVIERUNGSARBEITEN 
IM STANDESAMT

In der Zeit vom 17. bis zum 28. Oktober werden Renovierungsarbeiten in 
den Diensträumen des Standesamtes, Markt 6, ausgeführt. 
Die Standesbeamtinnen arbeiten zu den normalen Dienstzeiten. Es kann 
allerdings zu Wartezeiten kommen. Es wird daher um eine Terminverein-
barung, Telefon: 03765 524-3040 oder 524-3042, gebeten.

AUS DEN STÄDTISCHEN
GESELLSCHAFTEN

STADTWERKE REICHENBACH/VOGTLAND GMBH:
WIEDER ENTDECKERTAG DER STADTWERKE

Am 07. September kamen mehr als 300 Mädchen und Jungen aus 15 
Kitas und Grundschulen in die Wagenhalle des Heizwerkes der Stadtwerke 
am Obermylauer Weg. Für sie wurde Energie durch das Stadtwerke-Team 
erlebbar gemacht und einfache physikalische Zusammenhänge wurden 
vermittelt.
Aufgebaut war dazu eine 
ganze Experimentierstrecke. 
Wer kräftig in die Pedale 
trat, konnte über Luftkol-
benpumpen bunte Luftbal-
lons aufblasen oder Strom 
erzeugen, der eine Modell-
bahn oder ein Riesenrad 
bewegte. Mit einer Hand-
pumpe ließen sich große 
und kleine Wasserräder in 
Bewegung setzen. Mittels 
Luftpumpe tauchte ein Mo-
dell-U-Boot aus dem Wasser 
auf. Ausprobieren konnten 
sich die Kinder auch am Hei-
ßen Draht, beim Zielwerfen, 
am Leitfähigkeitstester oder 
am Personen-Flaschenzug, 
mit dem sich die Last auf ein Achtel verringert. Auf einer Waage ließ 
sich mit Metallklötzen austarieren, wie man nach dem Essen die Kalorien 
wieder los wird. Für eine Portion Nudeln mit Ketchup und Käse mit 360 
Kilokalorien braucht es da immerhin anderthalb Stunden Reiten (240 
Kilokalorien) und eine Stunde Wandern (120 Kilokalorien).

Dicht umlagert waren das Modell einer Elektroautoladestation, auf dem 
zwei Fahrzeuge hin- und herfuhren, sowie das Modell eines Solar-Pump-
speicherkraftwerks, bei dem herabfl ießendes Wasser Strom erzeugte und 
Sonnenlicht die Pumpe antrieb, um das Wasser wieder in den oberen 
Behälter zu befördern.

Fotos (2): K. Müller

… Energiesparen ist im Moment 
in aller Munde.

Auf der Homepage der Stadtwerke 
https://www.swrc.de/ 

sind Tipps zusammengestellt.
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KAROLINENSTRAßE SOLL 
ENDE SEPTEMBER FERTIG SEIN

Auf der Karolinenstraße 
wurden im Abschnitt Un-
tere bis Obere Dunkelgasse 
Gas- und Wasserleitungen 
im Auftrag der Stadtwer-
ke Reichenbach/Vogtland 
GmbH und des Zweckver-
band Wasser und Abwasser 
Vogtland verlegt.
Im Auftrag der Stadt er-
folgen in diesem, ca. 85 
Meter langen Baubereich, 
Straßenbauarbeiten und 
die Errichtung einer neu-
en Beleuchtung, gefördert 
mit EFRE-Mitteln aus dem 
Förderprogramm „Integ-
rierte Stadtentwicklung“.
Die Leitungen wurden 
durch das Bauunternehmen, die Hoch- und Tiefbau Reichenbach GmbH, 
verlegt, die Borden sind gesetzt.
Nun erfolgen noch das Aufbringen der Fahrbahndecke und die Herstel-
lung der Gehwege. Ende September sollen die Arbeiten abgeschlossen 
sein.

Fotos (2): J. Ludwig

BELEUCHTUNG AUF DER MARIENSTRAßE 
WIRD ERNEUERT

Am 05. September be-
gann die Erneuerung der 
Beleuchtung auf der Mari-
enstraße zwischen Roßplatz 
und Elisabethstraße.
Verlegt werden die Be-
leuchtungskabel im Gehweg 
rechts, stadtauswärts. Die 
bisherige Straßenbeleuch-
tung, angebracht auf der 
gegenüberliegenden Stra-
ßenseite, ist verschlissen. 

Neu gebaut werden 
fünf Lampen.
Um die Beleuchtung 
zu installieren, müs-
sen Beleuchtungsmaste 
montiert werden. Im 
Zuge dieser Maßnahme 
werden die Grantip-
latten des Fußweges 
aufgenommen und na-
türlich auch wieder neu 
eingebaut.
Auch die Querung zur 
Elisabethstraße ist von der Baumaßnahme betroffen, denn hier ist die 
Kabelverlegung bis zum Schaltschrank vor dem Parkhaus erforderlich. 
Insgesamt werden 170 Meter Kabel verlegt.
Bauausführendes Unternehmen ist die Firma Martin Safferthal Tiefbauun-
ternehmen, Reichenbach, OT Brunn.
Die Arbeiten sollen Ende September abgeschlossen sein.
Die Kosten für die energetische Sanierung der Straßenbeleuchtung betra-
gen ca. 60.000 Euro, zu 75 Prozent gefördert mit EFRE-Mitteln, Förder-
programm „Integrierte Stadtentwicklung“.

Fotos (2): H. Keßler
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Herausgeber: Creativ Werbung Reichenbach
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die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.
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Vogtland, Markt 1, 08468 Reichenbach, Tel. 03765 524-1012, 
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Weitere Exemplare liegen im Bürgerbüro, Markt 7, zur kostenlosen 
Mitnahme aus. Das Amtsblatt ist auch auf der Homepage der Stadt, 
www.reichenbach-vogtland.de/ Stadt & Bürger/ Aktuelles aus 
Reichenbach, veröffentlicht.
Aufl agenhöhe: 14.000
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was sie gern getan haben. Die roten Punkte auf den Fotos kennzeich-
nen die Entwicklungswünsche der Reichenbacher. Viele bereits bekannte 
Schwerpunkte wurden bestätigt. 
Am häufigsten genannte Schwerpunkte waren die schlechten Straßenzu-
stände einiger Straßen und daraus resultierende Lärmbelastungen (z.B. 
Cunsdorfer Straße/Kneippstraße, Netzschkauer Straße), Bauwerke: z. B. 
Burg Mylau, ehemaliges Postgebäude, ehemaliges Empfangsgebäude Obe-
rer Bahnhof, Göltzschtalbrückenareal, Krankenhaus, Belebung der Märkte 
in Reichenbach und Mylau, Erhalt und Entwicklung der Ortsteilzentren, 
Zustand und Vernetzung von Rad- und Fußwegen, Brachen und deren 
Nachnutzung, Optimierung des ÖPNV, je nach Ortsteil, zum Teil zu hohe 
und zum Teil zu niedrige Taktung.
Die Zusammenarbeit mit den Bürgern war sehr konstruktiv. Dafür ein 
herzliches Dankeschön an die Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Fotos (2): H. Keßler

FAHNENBAND AN 
SCHAUSTELLER ÜBERREICHT

Bevor das Familienfest & Ballonglühen im August im Park der Generati-
onen begann, überreichte Oberbürgermeister Raphael Kürzinger an Fah-
nenträger Michael Hünniger ein Fahnenband für die kürzlich geweihte 
Fahne des Zwickauer Schaustellerverbandes. 
Über das neue Fahnenband freuten sich die Mitglieder der 
„Schaustellerfamilie“, besonders aber Peter Walz, der kürzlich die 
Ehrennadel des Deutschen Schaustellerbundes erhalten hat.

Foto: H. Keßler

ALLER ANFANG IST SCHWER – 
ALLES GUTE ZUM ERSTEN SCHULTAG

Alles Gute zum ersten Schultag … das wünschte Oberbürgermeister 
Raphael Kürzinger am 29. August den Erstklässlern der Klasse 1 b der 
Dittes-Grundschule. Gemeinsam mit der Klassenleiterin begrüßte er die 
jüngsten Schüler zu ihrer ersten Unterrichtsstunde.

135 Schulanfänger sind am 29. August zum ersten Mal in Reichenbach 
in ihre Grundschule gegangen, davon 46 Schülerinnen und Schüler in die 
Dittesschule.
Außerdem war Schulbeginn für 1.405 Reichenbacher Schülerinnen und 
Schüler (2021: 1.360) Grund-, Oberschüler und Gymnasiasten. Neben 
den 135 Erstklässlern kommen 403 (2021: 388) Schüler in die 2. bis 4. 
Klasse. Davon lernen in der LRS-Klasse (Lese-Rechtschreibe-Schwäche) 

BÜRGER HABEN MITDISKUTIERT

Am 23. und 24. August 
fanden die Bürger- und 
Akteursversammlung 
zum Integrierten Stad-
tentwicklungskonzept 
INSEK statt.
Die Diskussion am 23. 
August hatte die Schwer-
punkte Kernstadt mit 
den Gemarkungen Cuns-
dorf, Oberreichenbach 
und Reichenbach zum 
Inhalt. Am 24. August 
ging es um die Ortsteile 
Brunn, Friesen, Mylau, 
Obermylau, Rotschau 
und Schneidenbach. 
Neben den Verantwortli-
chen nahmen an beiden 
Terminen jeweils ca. 40 
Bürgerinnen und Bürger teil. Ausgetauscht wurde sich über die künftigen 
Handlungsschwerpunkte in der Stadt und in den Ortsteilen. Zunächst 

wurde der INSEK-Ent-
wurf durch die KEM 
Kommunalentwick-
lung Mitteldeutsch-
land GmbH vorge-
stellt. Der Entwurf 
enthält neben einer 
Analyse der Bestand-
situation erste Ziele 
und Schlüsselmaß-
nahmen verschiede-
ner Handlungsfelder, 
wie Siedlungsentwick-
lung/Wohnen, Ver-

kehr, Wirtschaft/Tourismus, Bildung/Soziales, Sport/Kultur/Freizeit und 
Umwelt/Klimaschutz.
Bei beiden Veranstaltungen waren die Teilnehmer aufgefordert, im Stadt-
gebiet den aus ihrer Sicht größten Entwicklungsbedarf zu kennzeichnen, 

STREIFLICHTER

Information und Beratung
Bildungszentrum für 

Soziales, Gesundheit und Wirtschaft im 
Bildungswerk der Sächsischen Wirtschaft e. V.

Kirchplatz 7 · 08468 Reichenbach/Vogtl.
03765 55400 · fs-reichenbach@bsw-mail.de 

Schulgeldfreie Berufsausbildung in der Altstadt-
schule – Die Gesundheitsschule in Reichenbach!

P�egefachfrau/P�egefachmann 
Staatl. gepr. Krankenp�egehelfer/in
Logopädin/Logopäde
Ergotherapeut/in
Physiotherapeut/in

www.bildungszentrum-reichenbach.de 

Ausbildungsbeginn 1. September 2023 –
Bewerben Sie sich jetzt! 
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BEGINNERTAGE – KENNENLERNEN 
ZUM SCHULJAHRESBEGINN

Die Kennenlerntage starteten in diesem Jahr mit Schülern des 
Goethe-Gymnasiums. Ein Termin der Tour durch die Stadt war im Rathaus. 
Hier erläuterte Oberbürgermeister Raphael Kürzinger alles zum Thema 
Aufbau des Staates, Aufgaben der einzelnen Gremien und Behörden. Und 
die Schüler hatten viele Fragen: Wie funktioniert das mit den Wahlen? 
Wie wird man Oberbürgermeister? oder Wie alt darf man sein, um Stadt-
oberhaupt zu sein? Die GPS-Koordinaten führten die Schüler weiter zum 
Rest der Berliner Mauer am Nordhorner Platz und in den Jugendclub Jam. 
Es ist eine schöne Tradition, dass für alle fünften Klassen an den Ober-
schulen Reichenbachs sowie der sechsten Klasse der Pestalozzischule ein 
besonderer Tag geboten wird. In diesem Jahr sind ca. 150 Schülerinnen 
und Schüler dabei. In Kooperation mit dem „Verein für offene Jugend-
arbeit e.V.“ und der Stadt Reichenbach werden die Kinder durch Rei-
chenbach geführt und lernen so ihre Mitschüler, die Schulsozialarbeiter, 
Lehrer und die Jugendeinrichtungen in der Umgebung besser kennen.
Der Wandertag auf Grundlage von GPS-Koordinaten ermöglicht es den 
Kindern, sich zu orientieren und die nächsten Stationen anzusteuern. 
Abschließend gibt es ein frisch zubereitetes Mittagessen in einer der 
Jugendeinrichtungen, im „Jugendzentrum JAM“ im Neubaugebiet West, 
im Kinder- und Jugendzentrum „Lila Pause“ in der Museumsstraße oder 
im Jugendclub „Atlantis“ in Mylau.

Foto: H. Keßler

SPANNENDE EINBLICKE 
ZUM TAG DES OFFENEN 
DENKMALS

Mehr als 1.000 Besucher besich-
tigten den 140 Meter langen Tun-
nel, der unter Mylau entlang führt 

und der sowohl von der Mühlgasse aus als auch von der Brücknerstraße 
aus begehbar war. Es herrschte Bergwerksatmosphäre. Der Tunnel durch 
den Burgberg entstand 1944/45. Nach dem Krieg diente der Tunnel den 
Mylauern noch einige Zeit als willkommene Abkürzung.

Foto: L. Köhler 

der Grundschule Friederike-Caroline-Neuber 44 (2021: 27) Schülerinnen 
und Schüler.
Neue Fünftklässler lernen 50 (2021: 53) in der Weinholdschule Oberschu-
le und 78 (2021: 82) im Goethe-Gymnasium.
Die 6. bis 10. Klasse in der Weinholdschule Oberschule besuchen 255 
(2021: 250) Schüler, in der 6. bis 12. Klasse lernen im Goethe-Gymnasi-
um 484 (2021: 457) Schülerinnen und Schüler.

Foto: H. Keßler

AZUBIS IM RATHAUS BEGRÜßT… 
UND VERABSCHIEDET

Am 01. September begrüßte Oberbürgermeister Raphael Kürzinger die 
beiden neue Auszubildenden in der Stadtverwaltung Reichenbach.
Josef Kolodziej hat seine Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten 
bei der Stadtverwaltung begonnen. Melina Seyfert startete ihre Ausbil-
dung zur Bestattungsfachkraft im Kommunalen Bestattungswesen Rei-
chenbach.
Der 20-jährige Josef Kolodziej 
wird drei Jahre in der Stadt-
verwaltung lernen. Die Be-
rufsschule ist in Zwickau. Die 
16-jährige Melina Seyfert muss 
zur Berufsschule bis nach Bad 
Kissingen fahren. Beide Azubis 
haben bereits Berufspraktika 
absolviert. 
Melina Seyfert begründete ihre 
Berufswahl mit ihrem Bedürf-
nis, etwas für die Menschen zu tun. Sie möchte die Toten würdevoll auf 
ihrem letzten Weg begleiten, den Angehörigen die notwendigen behörd-
lichen Aufgaben erleichtern und ihnen den Weg für den Abschied vom 
Verstorbenen ebnen.
Für die Stelle des Verwaltungsfachangestellten gab es 30 Bewerber, für 
den Ausbildungsplatz zur Bestattungsfachkraft gingen zehn Bewerbun-
gen ein. Seit 1995 werden in der Stadtverwaltung Reichenbach junge 
Verwaltungsfachangestellte ausgebildet. Auch Fachangestellte für Medi-
en- und Informationsdienste lernten in der Stadtverwaltung.

Bereits am 29. August erhielten die 
beiden „fertigen“ Verwaltungsfach-
angestellten Lisa Hiss und Moritz 
Schmalfuß von Oberbürgermeis-
ter Raphael Kürzinger ihr Zeugnis 
überreicht, das bei den Beiden 
richtig gut ausgefallen ist. Lisa 
Hiss setzt ihre Ausbildung mit 
einem Studium fort. Moritz Sch-

malfuß ist derzeit im Zensus beschäftigt. 
Fotos (2): H. Keßler

Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren

Der Oberbürgermeister gratuliert allen Jubilaren, die im Zeitraum vom 20. August bis zum 23. September 2022

ihren Geburtstag begangen haben, zu ihrem Ehrentag und wünscht ihnen alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!
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28. BÜRGERFEST VOM 01. BIS 03. OKTOBER – 
DEMOKRATIE BRAUCHT GEMEINSCHAFT

Nach zwei Jahren Pause endlich wieder zurück!
Das traditionelle Bürgerfest wird in diesem Jahr durch das Theaterfestival 
„ImPULS“ ab dem 29. September im Neuberinhaus sowie Rock am Markt 
mit Blind Date am 01. Oktober im Festzelt erweitert.
Wie in den vergangenen Jahren wird für die Besucher am 02. und 03. 
Oktober ein buntes Programm mit vielen Höhenpunkten in der Reichen-
bacher Innenstadt geboten. Neben Highlights wie Spur 13, Gerhard 
Schöne, ALLES ROT oder the Beefees präsentieren sich auch Vereine, 
Bands und Solisten aus der Region. Ein Höhepunkt ist das Musikalische 
Feuerwerk am Sonntag um 22:00 Uhr.
Am 02. Oktober öffnen die Reichenbacher Geschäfte zum Verkaufs-
offenen Sonntag. Um 15:00 Uhr spielt Gerhard Schöne bei Kaffee und 
Kuchen im Festzelt auf dem Marktplatz ein Kinder und Familienpro-
gramm, parallel dazu beginnt um 16:00 Uhr die Aufführung des Kinder- 
und Jugendtheaters auf dem Postplatz, bevor am Abend Spur 13 und die 
Silly-Tribute-Band ALLES ROT die Reichenbacher zum Tanzen einladen.
Am 03. Oktober feiert der Musikverein Mylau-Reichenbach mit Gästen 
sein 30-jähriges Jubiläum. Auf der Bahnhofstraße präsentieren sich 
Feuerwehr, Polizei, THW und DRK auf der Blaulichtmeile. Bis 17:00 Uhr 
gibt es Programm auf drei Bühnen von und für Kinder und Familien, 
bevor The Beefees aus Leipzig mit Rock´n Roll sowie Projekt Monroe mit 
echten Rock-Klassikern das 28. Bürgerfest ausklingen lassen.
Der Trinitiatispark verwandelt sich mit Hüpfburgen, Bastel- und Ge-
schicklichkeitsstationen, Ponyreiten und vielem mehr an beiden Tagen 
in ein Kinderparadis.

Ausführliche Informationen auf der Homepage der Stadt: 
www.reichenbach-vogtland.de/kultur-freizeit/feste-maerkte/buer-
gerfest/ oder über den QR-Code auf der Titelseite des Amtsblattes!

VERKEHRSFÜHRUNG ZUM BÜRGERFEST

Ab Donnerstag, 29. September, besteht wegen Aufbauarbeiten des Zeltes 
ab 07:00 Uhr auf dem Marktplatz Haltverbot. Außerdem kann es zu Ein-
schränkungen im Bereich der Marktumfahrung kommen.
Der Marktplatz kann nach Abbau der Bühnentechnik ab Donnerstag,
06. Oktober, wieder zum Parken genutzt werden.
Am Dienstag, 27. September, ist das Umfahren des Postplatzes ab 07:00 
Uhr aufgrund von Aufbauarbeiten der Bühne nicht möglich. Die Trinita-
tisgasse wird in dieser Zeit als Sackgasse ausgewiesen.
Im Bereich vor der Sparkasse wird es am Samstag, 01. Oktober bereits am 
Vormittag zu Verkehrseinschränkungen kommen, da zu diesem Zeitpunkt 
das Kinderkarussell auf dem Postplatz aufgebaut wird. 
Der Bereich Bahnhofstraße Kreuzung Weinholdstraße bis Roßplatz wird 

ebenfalls ab 01. Oktober ab 12:00 Uhr wegen dem Bühnenaufbau für den 
Fahrverkehr voll gesperrt. 
Ab Sonntag, 02. Oktober, 07:00 Uhr, bis Montag, 03. Oktober, sind fol-
gende Straßen für den Fahrverkehr wegen Aufbau- bzw. Abbauarbeiten 
sowie während des Festbetriebes komplett gesperrt: 
Bahnhofstraße aus Richtung Am Graben ab Obere Dunkelgasse (frei für 
Schwerbehinderte bis Einmündung Rathausstraße) bis zur Einmündung 
Weinholdstraße, Postplatz, Roßplatz ab WEKA-Kaufhaus, Zwickauer Stra-
ße (von Postplatz bis Oststraße), Marktstraße, Rathausstraße, Zenker-
gasse. Von der Johannisgasse sowie aus Richtung Kolpingstraße ist die 
Zufahrt zum Marktplatz voll gesperrt.

Anlieger: Auch die Anlieger der genannten Straßen und Plätze im Zen-
trum können, sofern keine Sonderregelung zutrifft, während dieser Zeit 
nicht ins Festgebiet einfahren oder dieses verlassen.

Parken: Anlieger und Festbesucher können vom 01. bis 03. Oktober ihre 
Fahrzeuge im Parkhaus am Park des Friedens kostenfrei abstellen.
Behindertenstellplätze befinden sich in der Rathausstraße. 
Die Taxistandplätze sind in der Zwickauer Straße/Ecke Oststraße.

DEMNÄCHST
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So fahren die Busse: Buslinienführung vom 01. bis 03. Oktober
Die Haltestellen innerhalb des Festgeländes entfallen.
In der Weinholdstraße wird für die Dauer der Sperrung eine neue Kno-
tenhaltestelle eingerichtet. Die neuen Linienrouten stellen sich wie folgt 
dar:
von Reichenbach, Altstadt/Reichenbach, Altstadtpark kommend zur 
Weinholdstraße und weiter zur Nordausfahrt: via Untere Dunkelgas-
se-Humboldtstraße-Hotel Adler-Park des Friedens zur Weinholdstraße

Sonderfall Linie 10: bedient erst Reichenbach, Bahnhof und fährt von 
der Weinholdstraße direkt über die Zwickauer Straße ins Gewerbegebiet
Fortsetzung der Fahrt von der Weinholdstraße nach Norden/zum Bahnhof 
via Albertistraße-Kreuzung Oststraße/Zwickauer Straße

von Reichenbach, Bahnhof/Reichenbach, Höferstraße/Reichenbach, 
Stadt Dresden kommend-Weinholdstraße-Südausfahrt: via Humboldtstra-
ße-Hotel Adler-Park des Friedens zur Weinholdstraße
Fortsetzung der Fahrt von der Weinholdstraße nach Süden via Reichen-
bach, Untere Dunkelgasse

24. SEPTEMBER: S
TADTFÜHRUNG ZUM THEMA: 

DIE GÖLTZSCH IN MYLAU

Die Stadtführung fi ndet am Samstag, 24. September, statt.

Anlässlich des Internationalen Tages der Flüsse, der alljährlich am letz-
ten Septemberwochenende stattfi ndet, wollen wir uns mit der Bedeutung 
der Göltzsch für die geografi sche Lage der Stadt Mylau, für die Wahl als 
Industriestandort früher und heute, für den Tourismus, die Kultur und 
den Naturschutz unserer Region befassen. Warum baute man die Burg ge-
rade an diese Stelle? Warum stehen/standen Fabriken am Fluss und was 
hat das mit den katastrophalen Überschwemmungen beim Hochwasser 
1954 und 2013 zu tun? Welche Fische und Kleintiere leben heute in der 
Göltzsch, welche Vögel und Wildtiere nebenan? Wie sieht intakte Natur 
aus und wie stellt man sie wieder her? Welche touristischen Angebote 
gibt es – welche wären noch denkbar? Was können wir alle für unsere 
Göltzsch tun, was sollten wir unterlassen?

Regina Möller vom Fremdenverkehrsverein „Nördliches Vogtland“ e.V. 
zeigt Ihnen bei einem spannenden Rundgang rechts und links der 
Göltzsch zwischen Markt und Freibad in Mylau, was der Fluss so alles zu 
bieten hat, aber auch was er in den letzten Jahrhunderten zu ertragen 
hatte. Kinder sind bei dieser Führung ebenso herzlich willkommen wie 
Erwachsene.

Treffpunkt + Kosten + Anmeldung
Treffpunkt: 14:00 Uhr, am Markt 2 in Mylau
Kosten: 3 Euro pro Person, Kinder unter 10 Jahren frei.
Dauer: ca. 2,5 Stunden
Info & Anmeldung: unter Tel. 03765 69395 oder regina.moeller@web.
de (Regina Möller)

STELLENAUSSCHREIBUNG – 
AZUBI GESUCHT

Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland sucht zum 
01. September 2023 
1 Auszubildenden (m/w/d) zur / zum 

Verwaltungsfachangestellten
Fachrichtung Landes- u. Kommunalverwaltung

Wir bieten eine zukunftsorientierte, abwechslungsreiche dreijährige 
Ausbildungsstelle in einer modernen Verwaltung.
Neben der praktischen Ausbildung in den Ämtern der Stadtverwaltung 
Reichenbach im Vogtland werden die fachlichen und methodischen 
Kenntnisse durch die Berufsschule in Zwickau vermittelt.
Das Ausbildungsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag für Auszu-
bildende des öffentlichen Dienstes (TVAöD).
Nach erfolgreich abgeschlossener Ausbildung sind Sie befähigt als Be-
schäftigte/r in den verschiedenen Bereichen der öffentlichen Verwal-
tung tätig zu werden.
Voraussetzungen:
- erfolgreicher Abschluss der Realschule bzw. Abitur 
Was erwarten wir von Ihnen:
- gute bis sehr gute Leistungen in den Fächern Deutsch, 
Mathematik und Informatik 
- aufgeschlossenes, freundliches und zuverlässiges Auftreten
- teamfähig, belastbar, fl exibel und verantwortungsbewusst

Wenn Sie in einer dienstleistungsorientierten Verwaltung arbeiten 
möchten, dann richten Sie Ihre Bewerbung unter Beifügung eines 
tabellarischen Lebenslaufes, Kopien der letzten zwei Schulzeugnis-
se, Praktika Beurteilungen und ggf. Abschlusszeugnisse spätestens 
bis zum 31.10.2022 vorzugsweise auf elektronischem Wege an die 
Stadtverwaltung Reichenbach.
E-Mail: personalwesen@reichenbach-vogtland.de
Postanschrift: Stadtverwaltung Reichenbach
Stabsstelle, Hauptverwaltung / Personalwesen
Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogtland
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher 
fachlicher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vor-
schriften bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über 
das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in 
Kopie beizufügen. Wir möchten darauf hinweisen, dass wir als Einrich-
tung des öffentlichen Dienstes für die Teilnahme am Eignungstest sowie 
an Vorstellungsgesprächen keine Reisekosten erstatten können.
Datenschutzhinweise: Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie ein, dass Ihre 
Daten bis zur Beendigung des Auswahlverfahrens gespeichert und ver-
arbeitet werden. Ausführliche Informationen dazu fi nden Sie auf unse-
rer Homepage www.reichenbach-vogtland.de unter der Rubrik Service / 
Datenschutz.

Reichenbach im Vogtland, 01.09.2022

    Raphael Kürzinger
    Oberbürgermeister
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STADTRATSSITZUNG AM 5. SEPTEMBER 

Zu Beginn der Sitzung 
überreichte Oberbür-
germeister Raphael 
Kürzinger den Blumen-
strauß des Monats an 
die Reichenbacher Ma-
rathonläuferin Kristina 
Hendel. Mit ihrem 20. 
Platz sorgte sie im Au-
gust bei der Leichtath-
letik-EM in München 
dafür, dass die deut-
schen Frauen sich den 
inoffiziellen Titel des 
Mannschaftseuropa-

meisters sicherten und den Europacup holten. Der Vorschlag zur Ehrung 
brachte Stadtrat Benedikt Lommer ein.

Foto: H. Keßler

Wahl Gemeindewahlausschuss für die Oberbürgermeisterwahl
Einstimmig fasste der Stadtrat den Beschluss, dass der Gemeinde-
wahlausschuss (GWA) neben dem Vorsitzenden und dessen Stellvertreter 
aus weiteren vier Beisitzern und deren persönlichen Stellvertretern be-
steht und wählte folgende Bewerber als Beisitzer und deren Stellvertre-
ter in den (GWA):

Funktion Vorschlag von Mitglied GWA
(Name, Vorname)

Stellvertreter
(Name, Vorname)

Vorsitzen-
der

Oberbürger-
meister

Wunderlich, Mandy Singer, Anja

Beisitzer GVR / FDP / BI-
RM

Bretschneider, 
Andreas

Weck, Gisela

Beisitzer CDU Kießling, Dieter Masan, Max

Beisitzer DIE LINKE / SPD Flügel, Wolfgang Rietsch, Elke

Beisitzer BITex/Grüne Prof. Dr. Liskowsky, 
Volker

Dr. Viebahn, 
Wolfgang

Sonntagsöffnung
Ebenfalls einstimmig beschloss der Stadtrat die Verordnung der Großen 
Kreisstadt Reichenbach im Vogtland über das Offenhalten von Verkaufs-
stellen an Sonn- und Feiertagen im Jahr 2022 – Veröffentlichung: siehe 
Seite 12.
1. Änderungssatzung zur Satzung über die Gewährung von Aufwen-
dungsbeihilfe für Neugeborene
Die Stadt Reichenbach reduziert ab Anfang 2023 ihr Babybegrüßungs-
geld von 250 auf 150 Euro. Grund dafür ist das im Juni vom Stadtrat ge-
schnürte Sparpaket für die kommenden Jahre. Die Stadt unterstützt seit 
1995 Familien mit einer freiwilligen Zuwendung für Neugeborene und ist 
eine von sehr wenigen Städten Deutschlands, die diese Unterstützung 
noch gewährleisten. In den vergangenen Jahren wurden im Schnitt 100 
Anträge pro Jahr bewilligt.
Beteiligungsbericht 2020
Gemäß § 99 Abs. 2 Satz 1 SächsGemO ist dem Gemeinderat bis zum 31. 
Dezember des dem Berichtsjahr folgenden Jahres ein Bericht über die 
Eigenbetriebe und die Unternehmen in einer Rechtsform des privaten 
Rechts vorzulegen, an denen die Gemeinde unmittelbar oder mittelbar 
beteiligt ist, vorzulegen. 
Maßnahmen zur Energieeinsparung in städtischen Gebäuden und öf-
fentlichen Anlagen
Aufgrund der geopolitischen Rahmenbedingungen wurde von der Bun-
desregierung am 23. Juni 2022 die Alarmstufe (zweite Stufe) des Not-
fallplans Gas ausgerufen. Sie sieht insbesondere marktpolitische Maß-
nahmen vor, um den Gasverbrauch in Deutschland zu reduzieren und die 
Gasspeicher für den Winterbedarf zu füllen.

AUS DEM STADTRAT
Im Zuge dieses Notfallplans wurden alle deutschen Kommunen durch 
die jeweiligen Städte- und Gemeindetage aufgefordert, Maßnahmen zu 
ergreifen, um auf außerordentliche Situationen von Energieknappheit, 
insbesondere der drohenden Gasknappheit, zu reagieren.
Der Oberbürgermeister der Stadt Reichenbach reagierte mit der Bildung 
eines Krisenstabs Energie.
Obwohl in den letzten Jahren im Rahmen des kommunalen Energiema-
nagements der Stadt Reichenbach bereits erhebliche energiesparende 
Maßnahmen umgesetzt wurden, war ein wichtiger Auftrag aus dem Kri-
senstab heraus, einen fortführenden Maßnahmenplan für weitere Ener-
giesparmaßnahmen für städtische Gebäude und öffentliche Anlagen zu 
entwickeln, um den immer mehr steigenden Preisen und der drohenden 
Gasknappheit zu begegnen.
Grundsätzlich gilt, dass die Stadt Reichenbach die von ihr verwalteten 
Gebäude und öffentlichen Anlagen, unter Beachtung den bestehenden 
rechtlichen Rahmenbedingungen bezüglich der Energieeffizienz und der 
Wirtschaftlichkeit betreibt.
Das allein reicht in der aktuellen Situation nicht aus. Aufgrund der er-
heblich steigenden Energiepreise und der sich abzeichnenden Versorgungs-
knappheit mit Erdgas wird die Stadt Reichenbach durch die Umsetzung des 
Maßnahmenplans den Energieverbrauch in den städtisch verwalteten Ge-
bäuden durch technisch-organisatorische sowie verhaltensorientierte Maß-
nahmen über den bereits bestehenden rechtlichen Rahmen hinaus redu-
zieren bzw. die Umsetzung von Energieeinsparmaßnahmen beschleunigen.

In gemeinsamer Abstimmung zwischen dem Fachamt der Verwaltung und 
den Vertretern der jeweiligen Nutzer von Schulen, Kitas und Vereinen 
-insbesondere Sportvereinen- soll ein möglichst verbindlicher Plan ent-
wickelt werden, um die angedachten Energieeinsparmaßnahmen umzu-
setzen.
Dabei gilt es, zuerst Maßnahmen umzusetzen, die das Alltagsleben der 
Menschen am wenigsten einschränken bzw. ohne großen Verlust an Le-
bensqualität einhergehen (z.B. Abstellen von Effekt-Beleuchtung oder 
Warmwasser-Abschaltung in Toiletten), wobei das Energiesparen nach-
vollziehbar sein und alle Sektoren der Gesellschaft umfassen muss.
Hier einige Maßnahmen: Bedarfsgerechte, nutzeroptimierte Reduzierung 
der Warmwasserbereitung bis hin zur Abschaltung (wenn nicht benötigt) 
in allen öffentlichen Gebäuden, Abschaltung von elektrischen Geräten, 
von Lüftungsanlagen, Abschalten der Außenbeleuchtung von öffentli-
chen Gebäuden (Rathaus, Wasserturm), Absenkung der Raumtemperatur 
in allen öffentlichen Gebäuden, Sporthallen und Museen sowie Betriebs-
zeiten der Heizungen reduzieren, Durchführung hydraulischer Abgleiche 
in Heizungssystemen, weitere Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf 
LED, Verkürzung der Beleuchtungszeiten, Reduzierung der Betriebszeiten 
der Brunnen (bzw. eher abschalten), Hintereinanderlegen von Sitzungen 
städtischer Gremien auf einen Sitzungstag sowie die Errichtung weiterer 
PV-Anlagen auf den Dächern der Turnhalle der Neuberschule, des Park-
hauses und Prüfung der Errichtung einer Anlage auf dem Stadthaus, Ge-
bäude Markt 7.
Die Stadt wird die einzelnen Maßnahmen kurzfristig auf ihre technische, 
organisatorische, rechtliche und finanzielle Machbarkeit untersuchen 
und realisierbare Maßnahmen schnellstmöglich umsetzen. Die Auswir-
kungen der Maßnahmen müssen dabei gegebenenfalls pro Einzelfall be-
wertet werden.
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ALLGEMEINVERFÜGUNG DER STADT 
REICHENBACH ZUR ABSICHERUNG DES 

BÜRGERFESTES VOM 01. BIS 03. OKTOBER 2022

Im Zusammenhang mit der Durchführung des Bürgerfestes vom 01. bis 
03. Oktober 2022 werden für die Besucher des Festgeländes folgende 
Anordnungen getroffen: 

1. Jeder Besucher/Besucherin hat sich so zu verhalten, dass keine 
anderen Personen gefährdet, geschädigt oder mehr als nach den 
Umständen unvermeidbar behindert oder belästigt werden.

2. Es ist verboten Bereiche zu betreten/besteigen, die erkennbar 
nicht für die allgemeine Nutzung zugelassen sind (z.B. Bühnen, 
Bäume, Denkmäler, Geländer) und insbesondere auch solche Berei-
che die ersichtlich durch Absperrungen aller Art abgegrenzt sind. 

3. Es ist verboten, gefährliche Gegenstände, z.B. Feuerwerkskörper, 
Behältnisse mit gesundheitsgefährdenden oder schädigenden In-
halten, wie z.B. Pfefferspray, Reizgas oder andere Sachen und Ge-
genstände, die zu Angriffen gegenüber Menschen geeignet sind, 
mit sich zu führen.

4. Das Mitbringen von Glasbehältnissen in das Festgebiet ist verbo-
ten (ausgenommen sind Gegenstände zur Versorgung von Klein-
kindern).

5. Politische Meinungsäußerungen in Form von Informationsständen, 
Verteilung von Werbe- und Informationsmaterial, z.B. Flugblätter, 
das Zeigen von Transparenten und Plakaten sowie das Skandieren 
von politischen Losungen sind im gesamten Festgelände verboten.

6. Es gilt ein allgemeines Vermummungsverbot.
7. Für Hunde gilt im Festgebiet Leinenzwang. Ausgenommen sind aus-

gebildete Blinden- und Sehbehindertenhunde.
8. Den Anweisungen der Polizei, des Ordnungsdienstes, der Feuer-

wehr und des Rettungsdienstes ist Folge zu leisten.

I. Die Anordnungen der Allgemeinverfügung gelten innerhalb des 
Festgebietes. Dieses umfasst, mit Ausnahme für den 01. Ok-
tober 2022, den Marktplatz, Marktstraße, Postplatz, Zwickauer 
Straße von Postplatz bis Oststraße, Zenkergasse, Bahnhofstra-
ße von Weinholdstraße bis Am Graben, Rathausstraße sowie 
den Trinitatispark (siehe beigefügter Lageplan). Der Lageplan 
ist Bestandteil dieser Verfügung. Am 01. Oktober 2022 ist die 
Allgemeinverfügung lediglich für die Bereiche des Marktplat-
zes, Marktstraße und Rathausstraße der Stadt Reichenbach im 
Vogtland gültig.

II. Die Allgemeinverfügung tritt am 01. Oktober 2022, 18:00 Uhr,
in Kraft und gilt bis zum 03. Oktober 2022, 24:00 Uhr.

IV. Die Allgemeinverfügung gilt einen Tag nach der ortsüblichen 
Bekanntgabe als bekanntgegeben.

V. Die sofortige Vollziehung der Nr. I. bis III. dieser Allgemein-
verfügung wird angeordnet.

VI. Die Allgemeinverfügung und ihre Begründung kann zu den üb-
lichen Öffnungszeiten  (Mo. von 09:00 bis 16:00 Uhr, Di. und 
Do. von 09:00 bis 18:00 Uhr, Fr. von 09:00 bis 13:00 Uhr und 
Sa. von 09:00 bis 12:00 Uhr) im Bürgerbüro der Stadtverwal-
tung Reichenbach, Markt 6, eingesehen werden.

Reichenbach, den 07.09.2022

gez. A. Reus
Fachbereichsleiterin FB1 
(Bürgerservice/Kultus/Soziales)

VERORDNUNG DER GROSSEN KREISSTADT
REICHENBACH IM VOGTLAND ÜBER DAS 

OFFENHALTEN VON VERKAUFSSTELLEN AN 
SONN- UND FEIERTAGEN IM JAHR 2022

Auf der Grundlage des § 8 Abs. 1 und 2 des Sächsischen Gesetzes über die 
Ladenöffnungszeiten (SächsLadÖffG) vom 1. Dezember 2010 (SächsGVBl. 
S. 338), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 5. Dezember 2017 
(SächsGVBl. S. 658) geändert worden ist, hat der Stadtrat der Großen 
Kreisstadt Reichenbach im Vogtland am 05.09.2022 folgende Verordnung 
beschlossen:
§ 1 
In Reichenbach im Vogtland dürfen Verkaufsstellen an folgenden Sonn-
tagen von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr entsprechend § 8 Abs. 1 Sächs-
LadÖffG geöffnet sein: 
02. Oktober 2022 aus Anlass des traditionellen Bürgerfestes
18. Dezember 2022 aus Anlass des traditionellen Weihnachtsmarktes

§ 2 
Wer als Inhaber einer Verkaufsstelle, als Gewerbetreibende oder als ver-
antwortliche Person i.S.d. SächsLadÖffG vorsätzlich oder fahrlässig ent-
gegen der Bestimmung der §§ 1 und 2 Verkaufsstellen öffnet oder Waren 
gewerblich anbietet, handelt ordnungswidrig. Die Ordnungswidrigkeit 
kann mit einer Geldbuße bis 5.000,00 EUR geahndet werden (§ 11 
SächsLadÖffG).

§ 3 
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft, 
gleichzeitig tritt die Verordnung der Großen Kreisstadt Reichenbach 
über das Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen vom 
02.11.2020 außer Kraft.

Reichenbach, den 8. September 2022
Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

AMTLICHES
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lage bildet das Gesetz über das amtliche Vermessungswesen und das 
Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- 
und Katastergesetz – SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. 
S. 138, 148), zuletzt geändert durch Artikel 15 der Verordnung vom 12. 
April 2021 (SächsGVBl. S. 517).

Die Vermessungsarbeiten werden von Mitarbeitern des GeoSN ausgeführt, 
die sich durch einen Dienstausweis in Verbindung mit dem Personal-
ausweis ausweisen. Gemäß § 5 SächsVermKatG sind die Mitarbeiter des 
GeoSN befugt, Flurstücke und bauliche Anlagen in Ausübung ihrer Tä-
tigkeit zu betreten und zu befahren sowie die erforderlichen Arbeiten 
vorzunehmen.

Die Eigentümer, Erbbauberechtigten und Besitzer der betroffenen Flur-
stücke werden gebeten, den Zugang zu den Grundstücken zu ermöglichen 
und zu gewähren. Ihre Anwesenheit ist jedoch nicht erforderlich, die 
Arbeiten können auch ohne Ihre Anwesenheit ausgeführt werden.

Vermessungs- und Grenzmarken sind nach § 6 SächsVermKatG auf den 
Grundstücken zu dulden und Handlungen, die die Erkennbarkeit oder Ver-
wendbarkeit beeinträchtigen können, zu unterlassen.

Als Ansprechpartner im GeoSN steht Ihnen Herr Danny Stockmann (Tele-
fon 0351/8283-3316 und/oder E-Mail landesgrenzen@geosn.sachsen.de)
zur Verfügung.

Informationen zum Datenschutz können Sie unter 
www.geosn.sachsen.de nachlesen.

Dresden, den 08.08.2022

SITZUNGSTERMINE STÄDTISCHER GREMIEN
(Änderungen sind möglich)

Verwaltungsausschuss
Montag, 26. September, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Stadtrat – mit Bürgerfragestunde
Montag, 17. Oktober, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Ortschaftsratssitzungen
OT Mylau: Donnerstag, 29. September, 18:30 Uhr, Rathaus Mylau, Rei-
chenbacher Straße 13, Ratssaal
OT Schneidenbach: Donnerstag, 06. Oktober, 19:00 Uhr, Gemeindezent-
rum Schneidenbach, Beratungsraum

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung wird sieben Tage vor dem 
Termin der Sitzung auf der Internetseite der Stadt Reichenbach unter 
www.reichenbach-vogtland.de/ Amtliche Bekanntmachungen der Stadt 
Reichenbach (www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-be-
kanntmachungen/) veröffentlicht.

INFORMIERT
ADFC-Umfrage zum Radfahren läuft bis Ende November

Wie fahrradfreundlich ist Reichenbach? Das fragt der Allgemeine Deut-
sche Fahrrad-Club (ADFC), der alle zwei Jahre eine große Umfrage zum 
Fahrradklima in Deutschland durchführt. Der aktuelle Test mit insgesamt 
32 Fragen läuft bis zum 30. November.
Bei der Befragung interessiert sich der ADFC für unterschiedlichste As-
pekte des Radfahrens, von der Radwegqualität bis zur Frage, ob Radfah-
ren auf alltäglichen Wegen eher entspannend oder stressig ist. 
Der Fragebogen umfasst insgesamt 32 Fragen. Zur diesjährigen Befragung 
nimmt der ADFC mit einigen Fragestellungen gezielt die Fahrrad-Mobili-
tät außerhalb der großen Städte in den Blick. 
„Wir sind auf der Suche nach Menschen, die regelmäßig mit dem Rad 
in Reichenbach unterwegs sind und am Fahrradklima-Test teilnehmen.“ 
sagt Konrad Krause, Geschäftsführer des ADFC Sachsen. Die Befragung 
soll eine Bestandsaufnahme zum Radverkehr in allen deutschen Städten 

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO:
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 gelten Satzungen, die unter Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach 
ihrer Bekanntmachung als von Anfang gültig zustande gekommen. Dies 
gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetzwid-

rigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist. 

Ist eine Verletzung nach den Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.

STAATSBETRIEB GEOBASISINFORMATION UND 
VERMESSUNG SACHSEN (GEOSN):

ANKÜNDIGUNG VON VERMESSUNGSARBEITEN

Der Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen (GeoSN) 
bearbeitet auf dem Gebiet des Freistaates Sachsen das amtliche Raum-
bezugsfestpunktfeld (ehemals Trigonometrisches Festpunktfeld). Bei den 
Raumbezugsfestpunkten (RBP) handelt es sich um vermarkte, gesicherte 
und örtlich eingemessene Vermessungspunkte mit präzise bestimmten 
Koordinaten und Höhen. 
Um das Festpunktfeld zu erneuern und zu aktualisieren, führt der GeoSN 
in der 38. bis 45. Kalenderwoche 2022 in Reichenbach im Vogtland 
Überprüfungen von RBP durch.
In Abhängigkeit vom Zustand der RBP werden unter anderem folgende 
Arbeiten ausgeführt:

- Aufgrabungen und Kontrollmessungen an RBP-Standorten,
- Einbringung von Sicherungsmarken in der unmittelbaren Um-

gebung von RBP,
- Entfernung von Ästen und Wildwuchs im Umfeld von RBP,
- Erneuerung des rot-weißen Farbanstriches bei Schutzsäulen,
- Entfernung von nicht mehr benötigten Schutzsäulen,
- Aufstellung neuer Schutzsäulen.

Rechtsgrundlage für diese Arbeiten ist das Gesetz über das amtliche 
Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen 
(Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz – SächsVermKatG) vom 
29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), zuletzt geändert durch Ver-
ordnung vom 12. April 2021 (SächsGVBl. S. 517). 
Die amtlichen Vermessungsarbeiten werden von Mitarbeitern des GeoSN 
ausgeführt, die im Besitz eines Dienstausweises sind. Gemäß § 5 Sächs-
VermKatG sind sie befugt, Flurstücke und bauliche Anlagen zu betreten 
und zu befahren sowie die erforderlichen Arbeiten vorzunehmen. 
Entsprechend § 6 SächsVermKatG haben Eigentümer und Besitzer von 
Grundstücken oder Gebäuden Vermessungsmarken auf ihren Grundstü-
cken oder an ihren baulichen Anlagen ohne Entschädigung zu dulden und 
Handlungen, die deren Erkennbarkeit und Verwendbarkeit beeinträchti-
gen können, zu unterlassen. 

Dresden, den 1. September 2022 

STAATSBETRIEB GEOBASISINFORMATION UND 
VERMESSUNG SACHSEN

ANKÜNDIGUNG VON VERMESSUNGSARBEITEN

Der Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen (GeoSN) 
führt ab Oktober 2022 örtliche Vermessungs- und Erhebungsarbeiten 
an der Landesgrenze zwischen dem Freistaat Sachsen und dem Freistaat 
Thüringen durch. Die Arbeiten umfassen u. a. das Aufsuchen sowie die 
Überprüfung von Landesgrenzpunkten und werden in dem auf der Über-
sichtskarte gekennzeichneten Gebiet durchgeführt. Die rechtliche Grund- W
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ermöglichen. Nicht nur für den ADFC ist das Feedback interessant. „In 
vielen Orten war der Fahrradklima-Test bereits Anlass für Verbesserungen 
im Radwegenetz“, so Krause. „Wir hoffen, dass dieser Effekt auch nach 
dem Fahrradklima-Test 2022 eintritt.“
Beim jüngsten Fahrradklima-Test im Jahr 2020 gaben laut ADFC 82 Pro-
zent der Reichenbacher an, sich auf dem Rad im Straßenverkehr gefähr-
det zu fühlen. Sogar 83 Prozent erklärten, regelmäßig zu knapp von 
Autos überholt zu werden. 73 Prozent fühlten sich an Baustellen nur 
unzureichend geschützt. Zwei Drittel waren mit der Breite der Radwege 
unzufrieden. 70 Prozent forderten mehr diebstahlsichere Fahrradabstel-
lanlagen. Und 69 Prozent der Reichenbacher wünschten sich mehr Ein-
bahnstraßen, die für den Radverkehr in die Gegenrichtung freigegeben 
sind. Zwischen 2018 und 2020 wurde eine deutliche Verbesserung des 
Fahrradklimas in Reichenbach festgestellt. Und jetzt?

Zum Online-Fragebogen: 
Internet: https://www.fahrradklima-test.de

VERKEHRSVERBUND VOGTLAND:
TARIFANPASSUNG IM 

VERBUNDTARIF VOGTLAND

Die starke Kostenentwicklung der letzten Jahre macht eine Tarifanpas-
sung im Verkehrsverbund Vogtland (VVV) notwendig. Betroffen ist das 
gesamte Fahrscheinsortiment mit Ausnahme von BildungsTicket, Azubi-
Ticket, LänderTicket, FerienTicket Sachsen und EgroNet-Ticket.
So wurde beispielsweise der Preis für den regulären Einzelfahrschein in 
den Stadtverkehrszonen und den Preisstufen 1 bis 4 Tarifeinheiten von 
1,60 Euro auf 1,70 Euro angehoben. Der gleiche Einzelfahrschein, aller-
dings mit der vogtland card mobil+ (vcm+) oder mit dem HandyTicket 
in der App VVV mobil gekauft, ist lediglich um 5 Cent teurer (1,15 Euro 
auf 1,20 Euro). Beim ermäßigten Einzelfahrschein (Kind) ergeben sich 
auch Veränderungen. Die VVV-Tageskarte für eine Person kostet seit 01. 
August 10 Euro, gegen einen geringen Aufpreis können dann aber bis zu 
vier weitere Personen mitfahren.

Die seit 01. August geltenden Ticketpreise können im Tarifrechner auf 
der Website www.vogtlandauskunft.de/tickets/tarifrechner eingesehen 
werden. Hier sind Start und Zielort der Fahrt einzugeben, dann werden 
alle verfügbaren Tickets mit den derzeitigen und neuen Preisen ange-
zeigt. Weitere Informationen und Fahrpläne erhalten Sie in der App VVV 
mobil, unter www.vogtlandauskunft.de oder bei der Tourismus- und Ver-
kehrszentrale Vogtland (TVZ), Servicetelefon 03744 19449.

ANPASSUNGEN IM SCHÜLERVERKEHR 
ZUM NEUEN SCHULJAHR 

Die getakteten Linien im Vogtlandnetz bieten Schülerinnen und Schü-
lern gute Anschlüsse für ihren Schulweg, doch nicht immer sind diese 
mit dem Unterrichtsbeginn bzw. -ende zeitgleich, weshalb gesonderte 
Schülerfahrten vorgehalten werden. Da auch dieses Jahr von den Schul-
trägern die Zeiten teils angepasst wurden, gab es zum Schuljahresbe-
ginn am 29. August einzelne Anpassungen in den Abfahrtszeiten in den 
Schülerlinien. Alle Anpassungen zu den SchulBus-Linien sind übersicht-
lich, nach Linien sortiert, unter www.vogtlandauskunft.de/schuelerver-
kehr-29-08-2022 einzusehen oder: www.vogtlandauskunft.de/fahrplan-
auskunft oder in der App VVV mobil. Die Wohnadresse, der Name der 
Schule oder ein markanter Punkt reichen der Fahrplanauskunft aus, um 
die nächstgelegene Haltestelle, Abfahrts- und Ankunftszeit sowie even-
tuelle Umstiege anzuzeigen.

SÄCHSISCHE LANDESBEAUFTRAGTE ZUR 
AUFARBEITUNG DER SED-DIKTATUR:

BÜRGERSPRECHSTUNDE ZUR REHABILITIERUNG 
VON SED-UNRECHT IN REICHENBACH

Die Sächsische Landesbeauftragte zur Aufarbeitung der SED-Diktatur lädt 
am 27.10.2022 von 09:00 bis 17:00 Uhr in die Stadtverwaltung Rei-
chenbach, Zimmer 020 (Markt 1, 08468 Reichenbach) zur Bürgersprech-
stunde ein. 

Fo
rt

se
tz

un
g 

vo
n 

Se
it

e 
13

 –
 I

nf
or

m
ie

rt



Reichenbacher Anzeiger 09/22, 23.09.2022

15

Ratsuchende können sich über Möglichkeiten der Rehabilitierung von 
SED-Unrecht informieren. Bei der Beratung kann erfragt werden, welche 
Möglichkeiten der Wiedergutmachung es im Einzelfall gibt. 
Es ist keine vorherige Terminvereinbarung nötig, telefonische Anfragen 
können auch während der Sprechzeit unter der 0351 493 3700 gestellt 
werden.

In Reichenbach berät Utz Rachowski im Auftrag der Landesbeauftragten. 
Er erklärt die Reha-Gesetze, den Sächsischen Härtefallfonds für SED-Op-
fer und beantwortet Fragen zur „Opferpension“ – einer monatlichen Zu-
wendung für ehemalige Haftopfer. 

Mit den Ratsuchenden wägt er ab, welcher Weg zu beschreiten ist und 
prüft, ob die Antragsvoraussetzungen vorliegen. Bei Bedarf hilft er da-
bei, die entsprechenden Antragsformulare auszufüllen. 

Es besteht die Möglichkeit, Stasi-Akten-Einsicht zu beantragen. Hierfür 
wird ein gültiges Personaldokument benötigt. Vor Ort gelten die aktuel-
len Corona-Schutzmaßnahmen und Zutrittsregelungen.

Hintergrund:

In der DDR wurden tausende Menschen aus politischen Gründen ver-
folgt und leiden bis heute unter den Folgen. Für diese Betroffenen gibt 
es Rehabilitierungsgesetze, die den Weg eröffnen, rechtsstaatswidrige 
Verurteilungen aus dem Strafregister zu entfernen, sich vom Makel per-
sönlicher Diskriminierung zu befreien und soziale Ausgleichleistungen in 
Anspruch zu nehmen. Seit November 2019 gibt es dafür keine Antrags-
fristen mehr. Zudem können bislang unberücksichtigt gebliebene Opfer 
- wie verfolgte Schüler, Heimkinder und Zersetzungsopfer- Leistungen 
erhalten. 

Unabhängig von der regionalen Vor-Ort-Beratung kann auch direkt bei 
der Landesbeauftragten zur Aufarbeitung der SED-Diktatur ein Bera-
tungstermin in Dresden vereinbart werden:
(Telefon: 0351-493-3700).

KINDER
HORT

Knirpsentreff:
Rückblick auf unsere Sommerferien im Hort „Knirpsentreff“

Für die Ferienkinder vom Hort stand wieder ein abwechslungsreiches 
Programm auf dem Plan. Los ging es zum Ferienstart mit dem Besuch 
des Freibades in Oberreichenbach. Eine lustige Rätselrunde sowie die 
Zubereitung eines eigen kreierten Eisbechers zur Abkühlung bereiteten 
den Kindern viel Spaß und große Freude. Frau Müller vom sächsischen 
Kinder- und Jugendfilmdienst führte während der Ferien zwei spannende 
Kinofilme, unter anderem den Streifen „Luis und Luca und das große 
Käserennen“, vor. Im Anschluss konnten die Kinder ihr Wissen in ei-
nem Quiz einbringen sowie bei einem Bastelangebot ihrer Kreativität W
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freien Lauf lassen. Weiterhin wurden im Laufe der Ferien mehrmals die 
Wanderschuhe geschnürt. Die Kinder wanderten in den Stadtpark, gönn-
ten sich einen leckeren Eisbecher bei Roßbergs Eiscafe, gingen auf den 
Wasserspielplatz im Park der Generationen, liefen in den Wald nahe der 
„Schwarzen Katz“ sowie zum Spielplatz der „Schönen Aussicht“ und tes-
teten dort den neuen Rapunzelkletterturm (siehe Foto Seite 15) aus. 

Bei Angeboten im Hort wurden von den Kindern fruchtige Smoothies, 
süße Waffeln und herzhafte Sandwiches zubereitet. 

Ein weiteres großes Highlight war der Besuch der Bowlingbahn auf der 
Friedensstraße. Zweimal hieß es in den Ferien „Sport frei“. Nach ein paar 
Aufwärm- und Dehnübungen wurden die Kinder in Gruppen geteilt und 
traten in einem Staffellauf mit fetzigen Aufgaben an. Die Besuche des 
Kinderkinos im Neuberinhaus durften natürlich nicht fehlen. Hier konn-
ten die Kinder die Filmstreifen „Rico, Oskar und die Tieferschatten“ sowie 
„Encanto“ sehen. 

Weiter ging es mit einer Buchvorstellung in der Jürgen-Fuchs-Biblio-
thek. Dort stellte Alexandra Müller den Kindern ein Kinderbuch aus der 
Reihe „Die Schule der magischen Tiere“ vor. Im Anschluss gab es ein 
spannendes Rätsel zu lösen. Bevor es zurück in den Hort ging, haben 
sich die Kinder auf dem Textilspielplatz die Zeit vertrieben. Bei den 
wöchentlichen Kreativangeboten im Hort konnten die Kinder unter 
anderem lustige Meerestiere, große Sonnenblumen, Krabben, Quallen 
oder ein Windspiel basteln. Außerdem bestand die Möglichkeit, den 
Anfangsbuchstaben seines Namens kreativ zu gestalten, um ihn für die 
neue Dekoration im Hortgang zu verwenden. 

Zum Abschluss der Ferien gab es für jedes Kind einen leckeren Früchte-
eisbecher. Anschließend bestaunten die Kinder spannende Experimente 
im Schulhof. Nun freuen sich schon alle auf die nächsten Angebote in 
den Herbstferien.

Text und Foto: Hort

WESTSÄCHSISCHE HOCHSCHULE ZWICKAU:
Angebote der Kinderuni - Vorlesungen im Wintersemester 2022/23:

Samstag, 15. Oktober 2022 | 10:00 Uhr | Prof. Dr. Laue: Die Tricks der 
weltbesten Gedächtniskünstler
Samstag, 12. November 2022 | 10:00 Uhr | Prof. Dr. Braun: Was passiert 
im Vakuum: Wir probieren es aus!
Samstag, 03. Dezember 2022 | 10:00 Uhr | Prof. Dr. Kasper-Brauer: Illu-
sionen in der Werbung
Samstag, 21. Januar 2023 | 10:00 Uhr | Prof. Dr. Sopp: Geld - Warum es 
Geld gibt, wie es entsteht und warum auch dein Taschengeld wachsen 
kann
Anmeldung und weitere Informationen: www.fh-zwickau.de/kinderuni

SCHULEN

NEUES AUS DEM FUTURUM VOGTLAND: 
EVANGELISCHES GYMNASIUM MYLAU 

Start ins neue Schuljahr mit renovierter alter Schule
Mit tatkräftiger Unterstützung aller Mitarbeiter am Standort Mylau konn-

ten die Renovierungsarbeiten 
im Schulgebäude Friedenshain 
rechtzeitig abgeschlossen wer-
den. Zum Schuljahresstart strahl-
ten die Räume nicht nur im neuen 
LED-Licht sondern auch neu aus-
gemalt und teilweise mit sanier-
tem Parkett. Dank der Förderung 
mit EU-Mitteln für die energeti-
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sche Schulsanierung und des Einsatzes der ansässigen Firmen Deutsches 
Lichtkontor und Elektro-Kummer konnten nicht nur alle Lampen ausge-
tauscht, sondern auch die dabei sichtbar gewordene alte Elektrik erneuert 
werden. Schrittweise werden auch die Parkettböden aufgearbeitet. Mit drei 
Räumen wurde begonnen, weitere folgen in den Herbstferien.

Neue Produktion für das Neuberinhaus
Da es durch Corona eine Verschiebung in unserem jährlichen Theaterprojekt 
kam, haben wir dies für die jetzige Klasse 9 mit einer Musical-Produktion 
überbrückt: „Atemlos“ ein Musical über Mobbing von Tobias Wenkemann. 
Ausgrenzung bis hin zum Mobbing sind leider auch an Schulen ein allgegen-
wärtiges Thema. Junge Menschen werden, ob sie wollen oder nicht, ob es 
passt oder nicht, in Klassen zusammengefasst und müssen nun miteinander 
auskommen. Ohne sozialpädagogische Begleitung geht das nicht – und auch 
mit dieser Begleitung gibt es für die Pädagogen immer wieder Situationen 
und Konstellationen, in denen sie den jungen Menschen helfen müssen.

Dieses für Heranwachsende wichtige Thema wird in dieser Aufführung 
musikalisch und schauspielerisch in Szene gesetzt. Die Aufführung ist 

am 14. Oktober um 10:00 Uhr 
im Neuberinhaus zu sehen. Die 
Schüler der 9. Klasse werden 
dabei vom Chor des Futurum 
Mylau, Sven Pfretzschner, der 
neben der musikalischen Lei-
tung auch gemeinsam mit Paul 
Kadatz am Schlagzeug instru-
mental begleitet, und Stefan 
Tiede, der die schauspielerische 
Leitung hat, unterstützt. 
Freuen Sie sich auf 60 Minuten 
mit Musik und Tiefgang. Schu-
len aufgepasst: das Stück ist für 
Schüler ab der 5. Klassenstufe 
geeignet. 

Texte und Foto: Schule

TIPPS + TERMINE

Jürgen-Fuchs-Bibliothek
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau 
als regional bedeutsame Einrichtung -
Veranstaltungen

Jeden Montag ab 14:00 Uhr findet die Gaming Session statt. Aktuel-
le Konsolenspiele können dann gemeinsam oder alleine getestet wer-
den, bis die Daumen glühen. Auf der PS4 und der Xbox One kann im 
Zwei-Spieler-Modus gezockt werden, bei der Nintendo Switch sind sogar 
vier Spieler möglich.
Mit der Vorlesezeit am 27. September um 16:00 Uhr lassen wir den 
Herbst in die Bibliothek einziehen. „Das Eichhörnchen entdeckt den 
Herbst“ und nimmt uns dabei mit. Nach und nach verliert der Baum, auf 
dem das Eichhörnchen zu Hause ist, immer mehr seiner bunten Blätter. 
Erschrocken darüber versucht es, die Blätter wieder anzukleben. Ob das 
gelingen wird?
Am 05. Oktober um 18:00 Uhr findet in der Bibliothek eine Lesung mit 
anschließendem Gespräch mit Hamed Abboud statt. Der in Syrien gebo-
rene Autor konzentriert sich in seinem Buch „In meinem Bart versteckte 
Geschichten“ auf sein Ankommen und sein Leben in Europa: auf das 
irritierende Aufeinandertreffen der unterschiedlichen kulturellen Menta-
litäten und Sichtweisen und auf die Suche nach dem eigenen Platz in der 
neuen Heimat. Dabei berichtet er ironisch, authentisch und humorvoll 
von seinen eigenen Erfahrungen. Die Lesung findet in Zusammenarbeit 
mit der Initiative Medienbildung Vogtland statt. Der Eintritt ist frei, um 
Voranmeldung wird gebeten (Telefon 03765 524-4141, 
E-Mail: fuchs.biblio@reichenbach-vogtland.de)

Bitte beachten Sie, dass die Bibliothek mittwochs geschlossen bleibt, aller-
dings weiterhin für Sie telefonisch erreichbar ist. Die Schließzeiten wurden 
bei der Vergabe der Leihfristen berücksichtigt. W
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SCHÖN HIER!
WARUM DANN WOANDERS ARBEITEN?

Wir von  thermofin fertigen vor den Toren Reichenbachs 
innovative Wärmetauscher für Kunden aus aller Welt. Unsere 
Produkte kommen überall zum Einsatz, wo im großen Maßstab 
gekühlt werden muss. Auch die Energiewende wäre ohne 
unsere Lösungen kaum zu meistern.

Vor zwanzig Jahren im Vogtland gegründet, verfügen wir über 
Werke auf drei Kontinenten mit über achthundert engagierten 
Mitarbeitenden. Für unser kontinuierliches Wachstum suchen 
wir dich als Verstärkung unseres Teams!

Werde auch du Teil unseres Erfolgs!

jobs.thermofi n.de
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Änderungen sind möglich!!
Bitte beachten sie die aktuellen

Aushänge und Informationen aller
Gemeinden und auf ihren Homepages.

REICHENBACH VERBINDET KONFESSIONEN

KIRCHLICHE TERMINE UND VERANSTALTUNGEN OKTOBER 2022

Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Reichenbach
Kirchplatz 4, 08468 Reichenbach
www.ev-kirche-reichenbach.de
Gottesdienst So.   09:30 Uhr
Erntedankgottesdienst So. 02.10.
Christenlehre 1.-3.Kl. Mi.  15:00 Uhr
Christenlehre 4.-6.Kl. Mi.  16:30 Uhr
Konfirmandenunterricht 
Klasse 7 Mo. 16:30 Uhr
Klasse 8 Sa. 01.10.  09:00 Uhr
Konfirmandenrüstzeit 07.-10.10. nach Pirna
Junge Gemeinde Do.  18:30 Uhr
Gesprächskreis Mo. 10.10  19:30 Uhr
Hauskreis Mo. 17.10. bei Prager 19:30 Uhr
Gesprächskreis Schneidenbach
Mi. 12.10. 19:30 Uhr
Frauenfrühstück Mi. 12.10. 08:30 Uhr
Seniorenkreis Do. 13.10.  14:30 Uhr
Spatzenchor 4.-6. Jahre Mi. 15:00 Uhr
Kurrende Mi.   15:45 Uhr
Neue Kantorei Mi.  19:30 Uhr
Vocalkreis Do.  20:00 Uhr
Posaunenchor Do.  18:45 Uhr
Sound of Joy Fr.  18:00 Uhr

Apostolische  Gemeinde
Am Graben 57, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So. 23.10.  09:30 Uhr
Erntedankgottesdienst 09.10. 09:30 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft 
Reichenbach
Kirchgasse 4, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So.   10:00 Uhr
zeitgleich Kindergottesdienst
02.10. „Oase“-Gottesdienst
16.10. Bezirksgottesdienst
30.10. Abschlussgottesdienst der Legotage
Bibelgespräch Mo. 10. & 24.10. 19:30 Uhr
Bibelstunde Mo. 24.10.  15:00 Uhr
Bibelstunde Mi. 12. & 26.10. 19:30 Uhr
Mitgliederversammlung 19.10. 19:30 Uhr
Jugendstunde Fr.  19:00 Uhr
Lego-Baustelle in RC 08.10.
LEGO-Tage in Reichenbach 27.-29.10.

Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Mylau Am Gemeinschaftshaus 3, 08499 Mylau
Gemeinschaftsstunde So. 15:00 Uhr
09., 23. & 30.10.
Erntedankgottesdienst 02.10. 15:00 Uhr
Bibelstunde Di. 04. & 18.10. 19:30 Uhr
Frauenstunde Di. 11.10.  18:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Untere Dunkelgasse 2, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So.   10:00 Uhr
Gottesdienst Mi.  19:30 Uhr
Andacht Kursana 20.10.  10:00 Uhr
Andacht im Wohnheim ADL Netzschkau 
am 20.10. 11:00 Uhr
Singstunden Mo.  19:30 UhrEvangelische Methodistische Kirche

Fritz-Ebert-Straße 11, 08468 Reichenbach
03765 12387  www.emk-reichenbach.de
Gottesdienst So.  09:30 Uhr
16., 23. & 30.10.
Erntedankgottesdienst 02.10. 09:30 Uhr
Gemeindetag in Zwickau
09.10.   10:00 - 16:00 Uhr

Weitere Gottesdienstorte
Evangelische Gottesdienste
Alloheim Do. 13.10.  09:30 Uhr
Begegnungsstätte 09. & 23.10. 11:00 Uhr
Wohnen am Park Mi. 12.10. 10:15 Uhr
Kursana-Domizil Do. 13.10. 10:00 Uhr
Pflegeheim Netzschkau Do. 10:00 Uhr

Jesus Gemeinde
Rosa-Luxemburg-Straße 54, 08468 Reichenbach 
www.jesus-gemeinde-reichenbach.de
Gottesdienst So.   10:00 Uhr
Gottesdienst Allo-Heim 28.10. 10:00 Uhr
Gemeindegebet Mi.  19:30 Uhr
Jugend Fr. 19:00 Uhr
Hauskreise Montag/Dienstag/Freitag
Royal Rangers Fr.  16:00 Uhr
Gottesdienst 
Pflegeheim Do. 13.10.      10 & 11:00 Uhr

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Mylau
Otto-Richter-Straße 4, 08499 Mylau
Gottesdienst So.   09:00 Uhr
02.10. Predigtgottesdienst
09.10. Familiengottesdienst zum Erntedankfest 
und zu Kirchweih (17 Uhr Kirchweihkonzert)
16.10. Abendmahlsgottesdienst
23.10. Predigtgottesdienst
30.10. Abendmahlsgottesdienst
Christenlehre 1.-3.Kl. Do.  16:00 Uhr
Christenlehre 4.-6.Kl. Fr.  15:30 Uhr
Konfirmandenunterricht Mo. 16:30 Uhr
vorraussichtlich aller 14 Tage, Pfarramt erfragen
Junge Gemeinde Mi.  18:30 Uhr
BIBELZEIT-Gesprächskreis 
Freitag 14. & 28.10.  20:00 Uhr
Biblischer Gesprächskreis 
Donnerstag 06. & 20.10.  19:30 Uhr
Töpferkreis Do. 13.10.  19:30 Uhr
Gemeindenachmittage
Mylau Gemeindesaal Do. 06.10. 14:30 Uhr
Friesen Bürgerhaus Mo. 10.10. 14:30 Uhr
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mylau lädt zur 
Gemeinderüstzeit vom 04.-06.11.2022 nach 
Altenstein ein. 
Info´s und Anmeldung übers Pfarramt

Kath. Pfarrei  St. Christophorus 
Auerbach Gemeinde St. Marien Reichenbach
Elisabethstraße 6, 08468 Reichenbach
Tel. 03765/ 12832
www.st-christophorus-auerbach.de
Heilige Messe So.   09:30 Uhr
09., 16., 23. & 30.10.
Erntedank So. 02.10.  09:30 Uhr
Werktagsgottesdienst Fr.  08:30 Uhr
Glaubenstreff Zoom Do. 06.10. 19:30 Uhr

Gemeinde Offenes Haus
Albert-Schweitzer-Str. 1, 08468 Reichenbach
Gottesdienst mit Kindergottesdienst
So.   09:45 Uhr
Gottesdienst mit hl. Abendmahl 09.10.
Heilungs- & prophetischer Gottesdienst 30.10.
Gebetsabend mit biblischen Impuls 
Fr.   18:00 Uhr
Lobpreisabend Fr. 07.10.  18:00 Uhr
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Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; Dienstag: 09:00 bis 18:00 
Uhr; Mittwoch: geschlossen; Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Freitag: 
09:00 bis 13:00 Uhr; Sams-tag: 09:00 bis 12:00 Uhr, Tel. 03765 524-
4141

Neuberin-Museum Reichenbach, 
Johannisplatz 3
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau
als regional bedeutsame Einrichtung -

Veranstaltungen

Mittwoch, 05. Oktober, 19:00 Uhr: Konzert „Hear our voices“ mit Mitch 
Walking Elk – 
Sänger/Songwriter/Aktivist (St. Paul, Minn., USA)
Der Cheyenne-Arapaho-Musiker und Singer/Songwriter MITCH WALKING 

ELK aus St. Paul/Minneapolis (USA) ist 
mit vielen neuen Songs zu Gast im Neube-
rin-Museum. Er ist nicht nur im Blues, Folk 
und Softrock Zuhause, sondern engagiert 
sich bei Protesten der Ureinwohner für ihre 
Rechte und gegen Diskriminierung und Un-
gleichbehandlung.
Mit markanter Stimme und markanten Tex-
ten singt er über viele Facetten des indi-
genen Lebens in den USA: über das (Über)
Leben in den Reservationen, über Natur-

zerstörung, über Widerstand, über die andauernde Kolonialisierungs- und 
Völkermordgeschichte, aber auch über Liebe und Träume, Musik und Rock 
´n´ Roll. Dabei reicht die musikalische Bandbreite von Blues und Folk über 
Balladen und rockigeren Rhythmen.
Mit seiner einzigartigen Stimme zieht der amerikanische Ureinwohner das 
Publikum immer wieder in seinen Bann. Walking Elk stand bereits mit 
Größen wie Kris Kristofferson, Richie Havens und Angela Davis auf einer 
Bühne. Um Voranmeldung wird gebeten.

Donnerstag, 20. Oktober, 19:00 Uhr: Lesung mit Uta Schorn (Berlin) 
„Und wenn ich nüscht kann, bellen kann ich“

Ausstellungen 
bis 30. Oktober: Wolfgang Nickel „Erotik in Glas - Lustgärten“

Museum Burg Mylau
23. Burgfest
Zum 23. Mal war Burg Mylau wieder 
Schauplatz für eine romantisch-verklär-
te Reise ins Mittelalter. Die vielen Gäste konnten an den Ständen der 
Handwerker und Händler viel entdecken und allerlei Kunstvolles er-
werben. 

Das BESTARIUM wächst
Flederkaninchen, Buntstachelkäfer und Großer Kanalkugler
Vom 25. Juli bis zum 05. August war Burg Mylau erneut Quartier für 
junge Naturforschende. In diesem Jahr erkundeten 16 Kinder ge-

meinsam die Kuriositäten 
der Flora und Fauna dieser 
Welt. Ausgehend von den 
Exponaten der großen na-
turkundlichen Sammlung 
auf Burg Mylau wurden Tiere 
erfunden, die noch keiner 

zuvor gesehen hat, die aber dennoch lebensfähig sind. Von diesen 
zoologischen Neuschöpfungen fertigten die Teilnehmer Zeichnungen 
und ausführliche Beschreibungen an - ganz in der Tradition mittelal-
terlicher Bestiarien und wissenschaftlicher Darstellungen. Alle Werke 
können noch bis Ende des Jahres auf Burg Mylau besichtigt werden. 
Und wir können versprechen: das lohnt sich. Finanziert wurde das Feri-
enprojekt durch das Bundesminis-
teriums für Bildung und Forschung 
über das Förderprogramm „Kultur 
macht stark“. 
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Wie kann ein regionales Museum, das in einem denkmalgeschützten 
Gebäude wie einer Burg untergebracht ist und Ausstellungsobjekte bei 
Brandereignissen schützen? Marktübliche Feuerlöschanlagen lassen sich, 
wenn überhaupt, nur mit extrem hohem Aufwand in ein historisches 
Bauwerk integrieren und sind zudem ein finanzieller Kraftakt, den viele 
Kultureinrichtungen nicht schultern können. Eine Lösung bieten mobile 
Textilmodule, die sich individuell in bestehende Substanz integrieren las-
sen. Bei der Entwicklung eines solchen innovativen Brandschutzsystems 

arbeiten das Textilforschungsinstitut Thüringen Vogtland e.V., die Staat-
liche Bücher- und Kupferstichsammlung Greiz, die Stöbich technology 
GmbH, das Atelier Kerzig und der futurum vogtland e.V. zusammen. 
Über das Museum Burg Mylau werden mit dem Teilprojekt „Entwicklung 
von textilbasiertem Rauch- und Brandschutz für die Modellobjekte Tier-
präparat und Vitrine im Museum Burg Mylau unter Einbeziehung des Eva-
kuierungsplans und Priorisierung der Kulturgüter“ museumsspezifische 
Anforderungen eingebracht. 
Ziel der Vogtlandpioniere ist es, durch neue Technologien zur Erhaltung 
und Wiederbelebung schützenswerter Bauwerke einen wirtschaftlichen 
Strukturwandel anzustoßen, der regionalen Firmen neue Märkte eröffnet 
und so das Vogtland zu einem attraktiven Arbeits- und Lebensort macht. 
Nunmehr wurden die Projektmittel vom Bundesministerium für Bildung 
und Forschung bewilligt.

Texte und Foto: futurum

HEUTE ABEND:

LOLA BLAU
Mittelsächsisches Theater

3.10.22
19.30 Uhr

JETZT TICKETS SICHERN!

Touristinfo Reichenbach
Markt 5

Di & Do | 9–12.30 & 14–18 Uhr 
Mi & Fr 9–12.30 Uhr

 03765/3259240
neuberinhaus.de

VERANSTALTUNGEN & ANGEBOTE

Neuberinhaus
- Eine Einrichtung der Vogtland Kultur GmbH – gefördert durch den Vogt-
landkreis und den Kulturraum Vogtland-Zwickau – 

25. September, 15:00 Uhr:
„Songs & Dances“: Galakonzert der Brass Band Sachsen

29. & 30. September, 09:30 Uhr:
Neuberin Ensemble: „Der guten Mensch von Sezuan“: Schülervorstellung
19:30 Uhr: Neuberin Ensemble - „Der gute Mensch von Sezuan“: 
ImPULS-Festival – Premiree: Ein Parabelstück von Bertolt Brecht

30. September, 19:30 Uhr:
„Heimatabend“ – ein Tauchversuch: 
ImPULS-Festival-Greizer Theaterherbst

01. Oktober, 19:30 Uhr:
Frau Müller muss weg: ImPULS-Festival – Lutz Hübner

02. Oktober, 17:00 Uhr:
Neuberin Ensemble – „Der gute Mensch von Sezuan“: 
ImPULS-Festival – Ein Parabelstück von Bertolt Brecht
19:30 Uhr: Brechtsongs: ImPULS-Festival – 
Liederabend mit der gænglbænd

03. Oktober, 19:30 Uhr:
Heute Abend: Lola Blau: ImPULS-Festival – 
Musical für eine Schauspielerin/Georg Kreisler

07. Oktober, 20:00 Uhr:
EAGLES - Classic Rock Nights: 
Musicshow performed by The Ultimate Eagles (UK)
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08. Oktober, 15:00 Uhr:
Festkonzert des Westsächsischen Chorverbandes e.V.:

09. Oktober, 17:00 Uhr:
„Bitte mal frei machen“ Kabarett academixer

16. Oktober, 17:00 Uhr:
Georgien im Zauber des wilden Kaukasus: 
Multivisionsvortrag von Ralf Schwan

18. Oktober, 09:30 Uhr: Abgefahren!: 
ChaosKinderZirkus – ein Clown-Theater-Stück

19. Oktober, 19:30 Uhr:
2. Sinfoniekonzert der Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach

25. Oktober, 09:30 Uhr: Rumpelstilzchen: KlixKlags Klugs

Öffnungszeiten Tourist-Information: Di/Do: 09:00 bis 12:00 und 
14:00 bis 18:00 Uhr, Mi/Fr: 09:00 bis 12:30 Uhr, Mo und Sa geschlossen.

Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach
23. September, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
1. Sinfoniekonzert: Ludwig van Beethoven: Klavierkonzert Nr. 3 c-Moll 
op. 37, Antonín Dvo�ák: Sinfonie Nr. 9 e-Moll op. 95 „Aus der Neuen 
Welt“; Pianist und Dirigent: Dorian Keilhack

19. Oktober, 19.30 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus
21. Oktober, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
2. Sinfoniekonzert: Maurice Ravel: Ma mère l’oye, Joseph Haydn: Trom-
petenkonzert Es-Dur Hob. VIIe:1, Johann Nepomuk Hummel: Trompeten-
konzert E-Dur, Igor Strawinsky: Suite aus dem Ballett Der Feuervogel; 
Trompete: Simon Höfele; Dirigent: Dorian Keilhack

Konzerte in der Region. Änderungen vorbehalten!

Veranstaltungen
 24. September, 08.00 bis 12:00 Uhr, Reichenbach, Rathaus, Markt 1
Versteigerung von Fundsachen

14:00 Uhr, OT Mylau
Stadtführung zum Thema „Die Göltzsch in Mylau“

19:00 Uhr, Elsterberg, Laurentiuskirche
Konzert mit dem Kamerorchester Plauen - Musizierfreunde

19:00 Uhr, Elsterberg, Laurentiuskirche
Konzert mit dem Kammerorchester Plauen: Musizierfreunde

25. September, 17:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Katrin Weber liest „Sie werden lachen

28. September, 20:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Michl Müller „Verrückt nach Müller“

29. September, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Rock Ost - Die Stars der legendären Ostrockbands

01. Oktober, Reichenbach, Stadtpark
Vogtlandmeisterschaft Cross 
(Veranstalter: Leichtathletikverein Reichenbach e.V.)

02., 03. Oktober, Reichenbach, Innenstadt
Reichenbacher Bürgerfest mit Verkaufsoffenen Sonntag am 02. Oktober

02. Oktober, 19:00 Uhr, Elsterberg, Laurentiuskirche
Bläserquintett und Orgel emBRASSment & Sarah Stamboltsyan

03. Oktober, 10:00 Uhr, Greiz, Carolinenstraße/Stavenhagenstraße/
Bahnhofstraße
Neustadtfest zum Tag der Deutschen Einheit W
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07. Oktober, Reichenbach, Rosa-Luxemburg-Straße 54 (Jesus-Gemeinde)
Tag der offenen Tür de Royal Rangers (Pfadfi nder)

09. Oktober, ab 11:00 Uhr, Greiz-Waldhaus
Die Fürstliche Ruhe-stätte - das Museum im Waldhaus geöffnet 
(Eintritt frei, Spende erbeten)

16:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Marshall & Alexander „Wir sagen DANKE & ADIEU“, 
Die große Abschiedstournee

14. Oktober, 20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“, 
Moritzstraße
Live in Concert:  Plum Green

15. Oktober, 20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“, 
Moritzstraße
Live in Concert:  Blackfoot

16. Oktober, 18:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
ABBA-SOS, Tribute in Concert 
(verschobene Veranstaltung vom 20.02.2022)

20. Oktober, 19:00 Uhr, Reichenbach, Ratssaal, 
Rathaus, Markt 1 
Lesung mit Uta Schorn „Und wenn ich nüscht kann, bellen kann ich“

 Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für einkommensschwache 
Bürger: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023, Jeden Dienstag, 16:00 bis 18:00 
Uhr
Vielen Ratsuchenden kann bereits in 
einem ersten vertraulichen Beratungs-
gespräch mit einer/m unabhängigen 
Rechtsanwältin oder Rechtsanwalt 
weitergeholfen werden. Terminverein-
barung und Beratungshilfeschein sind 
nicht erforderlich. Sie benötigen einen 
schriftlichen Nachweis der Bedürftig-
keit, z.B. ALG-II-Bescheid.

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, 
Markt 1, Zimmer 023
Jeden zweiten und vierten Donnerstag 
im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr; 
Tel. 03765 524-1096, E-Mail: Schieds-
stelle-Reichenbach@gmx.de

Verbraucherzentrale Sachsen: Rat-
haus, Zimmer 023
Jeden dritten Mittwoch im Monat in 
der Zeit von 09:00 bis 12:00 Uhr und 
von 13:00 bis 16:00 Uhr.
Termine 2022: 19.10., 16.11.

Blutspendetermine: Freitag, 23. 
September, 11:00 bis 14:30 Uhr, Ro-
dewisch, Sächsisches Krankenhaus, 
Festsaal, Bahnhofstraße 1

Montag, 26. September, 15:00 bis 18:30 Uhr, Netzschkau, Grundschule/
Turnhalle, Schulstraße 5
Dienstag, 27. September, 15:00 bis 19:00 Uhr, Reichenbach, Wein-
hold-Schule, Weinholdstraße 14
Donnerstag, 06. Oktober, 15:00 bis 19:00 Uhr, Mylau, Rathaus, Reichen-
bacher Straße 13
Mittwoch, 12. Oktober, 14:30 bis 18:30 Uhr, Reichenbach, Neuberin-
schule Turnhalle, Leinweberstraße 14
Mittwoch, 19. Oktober, 14:30 bis 18:30 Uhr, Neumark, Oberschule/Turn-
halle, Wilhelm-Pieck-Straße 2
Freitag, 21. Oktober, 15:00 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, Rathaus, Haupt-
straße 1
Samstag, 29. Oktober, 08:30 bis 12:00 Uhr, Reichenbach, Begegnungs-
stätte, Nordhorner Platz 1

Plasmaspende Zwickau: Montag bis Freitag von 07:30 bis 19:30, Telefon: 
0375 276926220, Glück-Auf-Center, Äußere-Schneeberger-Straße 100, 
08056 Zwickau
Der DRK-Blutspendedienst dankt allen seinen Spenderinnen und Spendern 
im Namen seiner Patienten ganz herzlich.

Besucherbergwerk Alaunwerk in Mühlwand:
Ein Ausfl ug ins Mittlere Göltzschtal bietet Erholung, Abenteuer und jede 
Menge spannende Erlebnisse. Große und kleine Naturforscher werden 
noch lange von einer Entdeckungsreise ins Alaunwerk in Mühlwand 
schwärmen.
Geöffnet jeden Samstag und Sonntag, 13:00 bis 16:00 Uhr, Gruppen-
führungen auf Voranmeldung bei Bergwerksdirektor Werner Albert, Tel. 
u. Fax: 03765 521898 oder 0162 1774538, Eintritt: 3 Euro Erwachsene, 
Kinder ab 6 Jahren: 1,50 Euro 

Polo-Aktion / Tageszulassungen  

tolle Ausstattung, Monatsrate z.B. 149,-€*

* Abbildung ähnlich, Beispiel bezieht sich auf einen

VW Polo Life, 1.0l TSI, 70 kW/95 PS, 
5-Gang SG, TZL in 07/22, Tacho < 50 km , LM-Felgen, 
reefblue-metallic, Klimaanlage, Einparkhilfe, App-Connect, 
Sitzheizung, Nebelscheinwerfer, Freisprecheinrichtung 
und viels mehr ...
Finanzierung mit Monatsrate in Höhe von 149,-€ über 
LaufLaufzeit: 48 Monate bei bei Angebotspreis: 19.995,- €, 
Zinssatz eff.: 2,79%, Sollzins p.a.: 2,75%, Zinsen: 1.414,80 €,
Anzahlung: 4.400,-€, Gesamtbetrag: 17.009,80 €, 
Schlussrate bei 10.000 km/Jahr: 9.857,80 €
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Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschich-
te und Kultur des Vereins Sächsische Israelfreunde e.V.:
Wiesenstraße 62, Tel. 03765 2573720
Das Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschichte 
und Kultur, unmittelbar am Park der Generation gelegen, ist jeden zwei-
ten Sonntag im Monat von 14:00 bis 18:00 Uhr für Besucher geöffnet. 
Informiert wird über Geschichte und Kultur des Judentums.
„Heute habe ich Israel gegründet“
Im Tagebuch des jüdischen Journalisten Theodor Herzl findet sich der 
Eintrag: „Fasse ich den Baseler Kongress in einem Wort zusammen – das 
ich mich hüten werde öffentlich auszusprechen – so ist es dieses: In 
Basel habe ich den Judenstaat gegründet. Wenn ich das heute sagte, 
würde mir ein universelles Gelächter antworten. Vielleicht in fünf Jahren, 
jedenfalls in 50 Jahren, wird es Jeder einsehen.“ Der Kongress fand am 
29. August 1897, vor 125 Jahren, in Basel statt. 
Theodor Herzl war Motor und Visionär der zionistischen Bewegung, deren 
Ziel die Wiederherstellung autonomen, jüdischen Lebens auf dem Boden 
von Erez Israel war. Zionistische Bewegung und Gründung des Staates 
Israel sind untrennbar mit ihm verbunden. Geboren in Ungarn wuchs 
er in einer assimilierten, nicht streng gläubigen jüdischen Familie auf, 
studierte in Wien und erlebte 1891 als Korrespondent der Wiener Zeitung 
„Neue Freie Presse“ in Paris den sogenannten „Dreyfus-Prozess“, der für 
ihn zu einem Schlüsselerlebnis wurde. Dreyfus war ein elsässischer Jude, 
der fälschlicher Weise der Spionage für Deutschland bezichtigt worden 
war. Die bei der öffentlichen Degradierung des Offiziers Dreyfus auf dem 
Hof der Pariser École Militaire von der Menge gerufenen Worte: „Mort a 
Dreyfus, mort les juives“ – „Tod dem Dreyfus – Tod den Juden“ ließen 
Herzl erkennen, wie stark der Judenhass noch existierte, dass die Eman-
zipation gescheitert war und die Juden einen eigenen Staat brauchten. 
Dieser antisemitische Vorfall in Frankreich, wo Juden volles Bürgerrecht 
hatten, war für Herzl äußerst ernüchternd.  
Herzl führte zahlreiche Gespräche, Verhandlungen mit wichtigen Per-
sönlichkeiten, Staatsoberhäuptern, wie dem osmanischen Sultan, dem 
deutschen Kaiser und englischen Regierungsbeamten, um territoriale, 
völkerrechtliche Fragen eines jüdischen Staates zu klären und damit die 
Vision einer jüdischen Heimstätte in Palästina Realität werden kann. Bis 

zur Gründung des Staates Israel, die am 14. Mai 1948 von David Ben 
Gurion proklamiert wurde, kam es noch zu zahlreichen weiteren Kongres-
sen, wovon Herzl noch 5 geleitetet haben soll. 1947 beschlossen die 
Vereinten Nationen die Errichtung eines jüdischen Staates in Palästina, 
in Erez Israel. Die Verwirklichung seines Traumes vom Staat Israel erlebte 
Herzl nicht. 1904 starb er an einer Lungenentzündung. 

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle „Das Boot“: Albertistra-
ße 46, 08468 Reichenbach, Tel.: 03765 5259971, E-Mail: pskb@drk-rei-
chenbach.de, Ansprechpartnerin: Kathrin Krause, Öffnungszeiten: Mo: 
09:00 bis 14:00 Uhr, Di: 09:00 bis 14:00 Uhr, Mi: 09:00 bis 18:00 Uhr, 
Do: 09:00 bis 14:00 Uhr, Fr: 09:00 bis 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Jeden ersten Mittwoch im Monat: 14:00 bis 15:30 Uhr: „Angst und De-
pression“
Jeden zweiten Dienstag im Monat: 10:00 bis 12:00 Uhr: Gemeinsames 
Kochen
Wöchentliche Angebote: täglich je nach Öffnungszeiten und Wetter „Of-
fener Garten“
Montag: 09:00 bis 10: 30 Uhr Gesprächskreis, 11:00 bis 13:30 Uhr Kre-
ativarbeit
Dienstag: 11:00 bis 12:00 Uhr Musik gegen Depressionen, 12:00 bis 
13:30 Uhr Gemeinsames Mittagessen, 14:00 bis 16:00 Uhr Bunter Nach-
mittag
Mittwoch: 10:30 bis 11:30 Uhr Sportgruppe, 12:00 bis 14:00 Uhr Aus-
tausch bei Kaffee und Kuchen, 16:00 bis 18:00 Uhr Gedächtnistraining/ 
Spielenachmittag
Donnerstag: 10:00 bis 13:00 Uhr Brunch
Samstag und Sonntag: Gruppenangebot nach Absprache
Veranstaltungen:
24. September, 11:00 Uhr: Ausfahrt ins Blaue

Selbsthilfegruppe „Die Perle“ für Angehörige von suchtkranken Men-
schen: Jeden ersten Montag im Monat von 18:00 bis 19:30 Uhr im DRK 
Kreisverband Vogtland Reichenbach e.V.
Humboldtstraße 45, 08468 Reichenbach, Kontakt für Erstteilnahme Tel. 
03765 32 590 30 oder Frau Petra Pauli, 0170 8968118
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SHG Angehörige und Betreuende von Menschen mit Demenz 
Jeden vierten Mittwoch im Monat 16:00 Uhr in der „Begegnungsstätte 
der Sparkassen Stiftung Vogtland“ am Nordhorner Platz 3
Mittwoch, 28. September, 15:00 Uhr steht Frau B. Kummer, FÄ für Psychi-
atrie und Neurologie i.R., in der Begegnungsstätte für Fragen zum Thema 
Demenz im persönlichen Gespräch zur Verfügung.

Volkssolidarität Reichenbach e.V.:
Solbrigstraße 16, 08468 Reichenbach, Tel. 03765 6118-0
Jeden Dienstag, 13:30 Uhr, Reichenbach, Solbrigstraße 16: Kaffeerunde 
im Betreuten Wohnen
Alle 14 Tage Mittwoch, 13:30 Uhr (in der ungeraden Kalenderwoche), 
Reichenbach, Solbrigstraße 16: Spielenachmittag im Betreuten Wohnen 
Jeden Mittwoch 09:30 Uhr, Reichenbach, Solbrigstraße 16: Seniorengym-
nastik im Betreuten Wohnen

Hospizverein Vogtland e.V.:
Hospizarbeit ist Hilfe von Mensch zu Mensch. Gerade in dieser Zeit zeigt 
sich, wie wichtig menschliche Beziehungen und Beistand sind. Helfen auch 
Sie mit.
Unser nächster Kurs“ Schwerkranke und Angehörige“ begleiten-Hos-
pizhelferkurs-beginnt am 23. September.  Wir freuen uns auf Sie!
Wir brauchen interessierte Mitmenschen in der Begleitung von Schwerst-
kranken, Sterbenden und in den Trauer-Cafés. Selbst mit wenig Zeitein-
satz kann man viel Gutes tun. Sprechen sie uns an, wir beantworten 
gerne Ihre Fragen in einem Informationsgespräch.
Ab Januar 2023 ist ein Trauerkurs (100 Stunden einschließlich Selbst-
studium) geplant. 
Anmeldung, Auskunft und Kontakt unter: 0174 7125976 oder 03765 
612888, Hospizverein Vogtland e.V., Büro Reichenbach, Begegnungs-
stätte Nordhorner Platz 1
www.hospizverein-vogtland.de. info@hospizverein-vogtland.de

Trauercafé Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1: Jeden 
ersten Montag im Monat: 10. Oktober
Trauerselbshilfegruppe für Angehörige nach Suizid, Begegnungsstätte 
Nordhorner Platz 1: Jeden zweiten Mittwoch im Monat: 
12. Oktober, 17:00 Uhr: 
Trauerselbshilfegruppe für Angehörige nach Suizid 
24. September, 09:00 bis 13:00 Uhr, 
Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1: Letze Hilfe Kurs
„Am Ende wissen, wie es geht“

Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein „Göltzschtalbrücke“ 
Reichenbach e.V.:
24. September, Treffpunkt Friesen, Parkplatz: 
Greizer Herbstwanderung; 10 km geführt, 15, 20 km
04. Oktober, Treffpunkt Netzschkau, Georgstraße: 
Landwüst-Rohrbach-Landwüst; 10 km
11. Oktober, Treffpunkt Friesen, Parkplatz: 
Friesen-Göltzschtalbrücke; 6, 9 km
19. Oktober, Treffpunkt Netzschkau, Georgstraße: 
Bartmühle-Steinsdorf-Bartmühle; 6,5 und 10 km
27. Oktober, Treffpunkt Reichenbach, unterer Volksfestplatz: 
Karlshöhe-Kahmer; 10 km

Traditionsverein Rollbockbahn e.V.:
Gemeindezentrum Oberheinsdorf, Am Bahndamm 12: 
01. bis 03. Oktober, jeweils 10:00 bis 17:00 Uhr: 
Modellbahnausstellung: Anlagen & Modelle von TT bis Spur G, Spielmög-
lichkeiten für Kinder. 
Außerdem besteht die Möglichkeit, die Lokomotive IM 252 und unsere 
Ausstellung im Rollbockschuppen zu besichtigen.

Für Essen und Trinken ist gesorgt.

VEREINE

GARTENVEREIN HEIMATDANK E.V.:
90 Jahre und noch
kein bisschen müde

Als 1964 aus einem Feld, an der heu-
tigen Turmstraße in Reichenbach, die 
Gartenanlage „Heimatdank e.V.“ ent-
stand, war Lothar B. einer der Mitbe-
gründer und einer der ersten Klein-
gärtner im Verein.

Viele Jahre war er im Verein für die 
wassertechnischen Anlagen zustän-
dig, welche er selbst mit errichtete. 
Mit Herzblut bewirtschaftet er zusam-
men mit seiner Frau bis heute seinen 
Kleingarten und nahm bis vor einigen 
Jahren engagiert an den regelmäßig 
stattfindenden Arbeitseinsätzen teil.
Seinen 90. Geburtstag im August 2022 
nehmen wir im Namen des Vereins Gartenanlage „Heimatdank e.V.“ zum 
Anlass, Lothar B. nachträglich alles erdenklich Gute zu wünschen und 
ihm für sein bis heute überaus großes Engagement zu danken.
Der Vorstand im August 2022

Text und Foto: Gartenverein

ARBEITSEINSATZ DES FÖRDERVEREINS „PARKAN-
LAGEN DER STADT REICHENBACH/VOGTLAND“:

Die Mitglieder des Fördervereins treffen sich am Samstag, 08. Oktober, 
10:00 Uhr, im Stadtpark zu einem Arbeitseinsatz an der Unterkunftshalle.
Helfer sind herzlich willkommen. 
Gartenutensilien sollten nach Möglichkeit mitgebracht werden. Ein klei-
ner Imbiss wird vorbereitet.

TOWN & COUNTRY STIFTUNG: 
Regionale Kinder- und Jugendprojekte mit 2.000 Euro 

durch die Town & Country Stiftung gefördert

Town & Country Stif-
tungsbotschafter Mi-
chael Kober (vorn Mitte) 
übergab den symboli-
schen Scheck der Stif-
tung an den Leuchtturm 
e. V. Reichenbach. Die 
Stiftung unterstützt 
benachteiligte Kinder. 
Stellvertretend für die 
Stiftung überreichte 
Michael Kober die symbolischen 1.000-Euro-Schecks aus der Thüringer 
Landeshauptstadt u.a. an den Leuchtturm e. V. Reichenbach.

Der Leuchtturm unterstützt seit Jahren Menschen in Not, so etwa be-
nachteiligte Kinder mit schulischer Förderung, regelmäßiger Hausaufga-
benhilfe und Kinderbetreuung. Trotz oft mangelnder Unterstützung der 
Eltern zu Hause, Sprachbarrieren und anderer Probleme schafft es das 
Team immer wieder, mit den Kindern ihre schulischen Leistungen zu ver-
bessern. Dabei spielen motivierende Erlebnisse bei Sport, Spiel und Aus-
flügen eine wichtige Rolle: Deshalb wird die Fördersumme u. a. in einen 
Schullandheim-Aufenthalt investiert, für eine kleine Auszeit der Kinder 
von ihren Alltagsproblemen. 

Der zehnte Town & Country-Stiftungspreis fördert erneut deutschland-
weit soziales Engagement für sozial, geistig und körperlich benachteilig-
te Kinder und Jugendliche. 2022 widmet er sich unter dem Akzent #be-
sonders_anders den hohen psychischen Belastungen, denen Kinder und 
Jugendliche in diesen Zeiten ausgesetzt sind, fördert in diesem Zusam-
menhang Bildung, Therapie und Seelsorge, Integration und Inklusion. 

Foto: S. Zeh
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Folgende Beilagen sind in das Amtsblatt eingelegt: 
Apothekenbeilage

Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 08:00 Uhr mor-
gens werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte 
Medikamente abgegeben. Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Bären-Apotheke, Auerbach, Goethestraße 1, Tel. 03744 216511
Notdienst am: 30.09., 30.10.
Stadt-Apotheke, Treuen, Königstraße 12, Tel. 037468 80800
Notdienst am: kein Notdienst im Veröffentlichungszeitraum
Central-Apotheke, Falkenstein, August-Bebel-Straße 5, 
Tel. 03745 744390
Notdienst am: 25.10.
Pelikan-Apotheke, Treuen, Rudolf-Breitscheid-Straße 1, 
Tel. 037468 3315
Notdienst am: 10.10., 31.10.
Vogtland-Apotheke, Auerbach, Reumtengrüner Straße 43, 
Tel. 03744 82830
Notdienst am: 27.09., 01.10., 09.10.
Alte Stadt Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, 
Tel. 03765 12184
Notdienst am: 09.10., 13.10.
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8414
Notdienst am: 04.09., 07.09., 17.09., 19.09., 25.09.
Stadt Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, Tel. 037606 2345
Notdienst am: 12.10.
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, 
Tel. 03765 12121      
Notdienst am: 25.09., 03.10., 11.10.
Apotheke am Schloss, Falkenstein, Bahnhofstraße 2b, 
Tel. 03745 73010
Notdienst am: 26.10.
Schützen-Apotheke, Auerbach, Breitscheidstraße 13, 
Tel. 03744 224433
Notdienst am: 28.09., 16.10.
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, 
Tel. 03765 13224
Notdienst am: 17.10., 29.10.

Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, 
Tel. 03765 14711 
Notdienst am: 18.10., 22.10., 30.10.
Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102, 
Tel. 03765 7947989 
Notdienst am: 16.10., 19.10. 
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, Tel. 03765 34020
Notdienst am: 24.09., 21.10.
Bären-Apotheke, Muldenhammer, Klingentaler Straße 25, 
Tel. 037465 2277
Notdienst am: 02.10., 20.10.
Löwen-Apotheke, Falkenstein, Markt 8, Tel. 03745 6007 
Notdienst am: 23.09., 25.09., 27.10
Adler-Apotheke, Auerbach, Nicolaistraße 18, 
Tel. 03744 213023
Notdienst am: 29.09., 23.10.
Marien-Apotheke, Falkenstein, Oelsnitzer Straße 2, 
Tel. 03745 6230
Notdienst am: 03.10., 24.10.
Löwen-Apotheke, Ellefeld, Schulstraße 1, Tel. 03745 6007
Notdienst am: 26.09., 02.10., 18.10.
Nicolai-Apotheke, Auerbach, Nicolaistraße 47, 
Tel. 03744 3658800
Notdienst am 04.10.
Park-Apotheke, Rodewisch, Auerbacher Straße 18b, 
Tel. 03744 34871
Notdienst am: 05.10.
Stadt-Apotheke, Rodewisch, Wernesgrüner Straße 
1A, Tel. 03744 36930
Notdienst am: 06.10.
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, Tel. 03765 34615    
Notdienst am: 20.10.

Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wen-
den Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 
19222. Sie können die diensthabenden Allgemeinmediziner und 
Fachärzte der Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte 
außerdem Ihrer Tagespresse entnehmen.
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Anzeigentelefon: 03765 / 1 24 01
Der nächste Anzeiger erscheint am 21.10.2022
Anzeigenschluss ist der 07.10.2022

Unbenannt-1   1 03.12.2013   15:20:54

Reichenbacher Str. 123 · 07973 Greiz
Telefon: (0 36 61) 7 05 70

...  so  macht 
             Wohnen Spaß!
www.moebel-hierold.de
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